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Vorwort des Bürgermeisters  Prefazione del sindaco

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Zeit, inne zu halten und Bilanz zu 
ziehen. auch im abgelaufenen Jahr ha-
ben wir gemeinsam mit euch versucht, 
dem institutionellen auftrag gerecht 
zu werden. Es war wieder ein beweg-
tes und aufregendes Jahr. Wir haben 
versucht, im Sinne einer bürgernahen 
und transparenten Verwaltung den an-
liegen und den Wünschen der Bürgerin-
nen und Bürger möglichst gerecht zu 
werden. Freilich ist es nicht einfach, es 
allen recht zu machen, aber darum geht 
es auch nicht, sondern vielmehr dar-
um, alle Bürger gleich zu behandeln, sie 
ernst zu nehmen, ihnen zuzuhören und 
Zeit zu widmen, wenn sie ein anliegen 
haben, ihnen eine antwort zu geben 
bzw. soweit es in der Macht des Bürger-
meisters steht, zu helfen. Das war mein 
Vorsatz seit meinem amtsantritt und 
ich habe versucht diesem Vorsatz nach 
bestem Wissen und Gewissen gerecht 
zu werden.
Weihnachten steht vor der tür. Für 
mich als Bürgermeister ein anlass, allen 
Kurtinigerinnen und Kurtinigern für die 
gute Zusammenarbeit zu danken. Vor 
allem aber allen ehrenamtlich tätigen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger in unse-
rem Dorf, die sich das ganze Jahr über 
für das Gemeinwohl einsetzen. Danke 
sage ich aber auch unseren tüchtigen 
Mitarbeiterinnen, die seit nunmehr ein-
einhalb Jahren ohne fixen Gemeinde-

sekre tär, eigenständig, professionell 
und gewissenhaft ihre arbeit leisten, 
und zwar weit über das normale Maß 
hinaus! Ebenso danke ich dem Ehepaar 
Frieda und Eduard Dalvai sowie Bruno 
Perotti für ihren großen Einsatz.
abschließend danke ich allen Sponso-
ren für ihren finanziellen Beitrag. ohne 
diese finanzielle unterstützung könn-
ten wir unsere Dorfzeitung nicht so 
schön gestalten. Danke sage ich auch 
der Firma renzo Pojer für den unent-
geltlichen transport, die aufstellung 
und Entsorgung des Christbaumes.
Ich wünsche Euch allen ein friedvolles 
Weihnachtsfest, geruhsame tage und 
viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.

un altro anno sta volgendo al termine. 
anche quest’anno abbiamo cercato di 
raggiungere assieme a voi tutti i no-
stri obiettivi. È stato un anno pieno 
di eventi e impegni e da parte nostra 
abbiamo cercato di essere un’ammini-
strazione trasparente e vicina ai citta-
dini, ascoltando tutte le loro richieste. 
naturalmente non è facile accontenta-
re tutti, ma è più importante, trattare 
tutti ugualmente, ascoltare e prendere 
sul serio le varie richieste. Questo fa 
parte anche dei miei propositi, che fin 
dall’inizio della mia elezione a sindaco 
ho cercato di mantenere.
Le festività natalizie sono alla porte e 
vorrei ringraziare tutti i cittadini per 

la buona collaborazione. In particolar 
modo vorrei ringraziare tutti i volontari 
che durante tutto l’anno si impegnano 
per il bene della nostra comunità. Vorrei 
ringraziare le mie collaboratiici, che da 
un anno e mezzo sono senza segretario 
fisso, adempiendo il loro lavoro in modo 
autonomo e con un impegno oltre il do-
vuto. un sincero grazie anche ai coniugi 
 Frieda e Eduard Dalvai e a Bruno Perotti 
per il loro impegno durante tutto l’anno. 
Concludendo vorrei rivolgere un ringra-
ziamento a tutti gli sponsor per il loro 
prezioso contributo finanziario. Senza 
di loro non sarebbe possibile realizzare 
il nostro notiziario comunale. ringrazio 
la ditta renzo Pojer per il trasporto e 
messa a dimora dell’albero di natale a 
titolo gratuito.
auguro a tutti un Buon natale, tanti 
giorni sereni e tanta felicità e salute per 
l’anno nuovo.

Cordialmente 
il Vostro sindaco Manfred Mayr
Herzlichst
Euer Bürgermeister Manfred Mayr

Liebe Kurtinigerinnen, liebe Kurtiniger!
care compaesane e compaesani!

aus dem rathaus  Dal Comune

Bürgerversammlung
27. Jänner, Haus Curtinie, 20 uhr: Informieren sie sich und gewinnen sie einen einblick in die  verwaltung 
unserer gemeinde, den Haushalt und die Projekte 2014. am ende der veranstaltung wird unter allen für 
einen guten Zweck gekauften losen der/die glückliche gewinner/in eines Wellness wochenendes für 2 Perso-
nen im viersternehotel „alp well gallhaus“ gezogen. lose können im meldeamt der gemeinde bis 28.1.2014 
mittags gekauft werden. Der reinerlös der lose kommt der restaurierung oder einem neuankauf der Toten-
fahne für den messenbund zugute.

assemBlea CIvICa
27 gennaio, ore 20, Centro Curtinie: avrà luogo l’assemblea civica. Il sindaco riferirà su quanto è stato 
fatto in paese, ma soprattutto i programmi per il prossimo anno 2014. I cittadini di Cortina avranno due 
buoni motivi per prendere parte all’appuntamento: interessarsi al futuro del Comune e cercare di vincere uno 
splendido fine settimana per 2 persone nel “Wellnesshotel alpwell gallhaus”**** in valle aurina. I biglietti si 
possono acquistare presso l’ufficio anagrafe del municipio entro mezzogiorno del 28/1/2014. Il ricavo dei 
biglietti è destinato al restauro o eventuale acquisto del golfallone della Compagnia delle messe.
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Grußworte des Pfarrers  Saluto del parroco

Wenn wir nun die Weihnachtsausgabe 
des Gemeindeblattes in den Händen 
halten, geht das Jahr 2013 zur neige 
und unsere Gedanken auf ein ereignis-
reiches Jahr zurück. 
Mit Dankbarkeit denke ich an den Pas-
toralbesuch unseres Diözesanbischofs 
Dr. Ivo Muser, der im Februar 2013 er-
folgte und am Samstag, 16. Februar, 
durch die feierliche Vorabendmesse 
einen Höhepunkt erfuhr. In einem 
freundlichen Brief dankte der Bischof 
für die offene aufnahme, die er auch in 
unserer Pfarrei gefunden hat. 
Ich denke weiters an die Firmung, die 
in unserer Pfarrei am Sonntag, 10. März 
2013, stattgefunden hat. Kanonikus 
Dr. Johann Kollmann hat an diesem tag 
13 Jugendlichen die Hand aufgelegt und 
sie „besiegelt durch die Gabe Gottes, 
den Heiligen Geist“. 
am Sonntag, 28. april 2013, empfingen 
acht Kinder der Grundschule zum ers-
ten Mal das Sakrament der Eucharis-
tie, die Erstkommunion. und es ist für 
mich als Pfarrer eine Freude, dass sich 
alle acht jetzt zum Ministranten-Dienst 
gemeldet und bereit erklärt haben. am 
Fest taufe des Herrn, Sonntag, 12. Jän-
ner 2014, ist die feierliche aufnahme 
zum altardienst vorgesehen. Ein be-
sonderer Dank gilt den Ministranten-
Betreuern Michela Sanin und Febo 
Gottardi. 
am 15. august 2013 haben wir das 
50-jährige Bestehen der Pfarrei Kurti-
nig gefeiert. Die Jubiläumsfeier haben 
wir zum anlass genommen, um den 
vielen Ehrenamtlichen ein herzliches 
Vergelt’s Gott zuzurufen. 
noch lebendig in Erinnerung haben 
wir das Martini-Patrozinium am Mon-
tag, 11.  november 2013, wobei von 
höchster Stelle unseres Landes, von 
Seiten unseres scheidenden Herrn 
Landeshauptmannes Dr. Luis Durn-
walder ein Dank erfolgte für die 32 
Jahre ehrenamtlichen Einsatzes von 
Maria Werth im Messenbund unserer 
Pfarrei. auch von Seiten der Pfarrei sei 
ihr nochmals ein herzliches Vergelt’s 
Gott gesagt. und zugleich ein Dank für 
die Übernahme ihrer aufgaben durch 

Maria Cecilia Perotti und Brunhilde 
Zemmer. 
Zum Schluss ist es mir ein anliegen, 
die Pfarrangehörigen vermehrt zu den 
Gottesdiensten einzuladen. auch in 
unserer Pfarrei hat der Gottesdienst-
Besuch stark nachgelassen. oft 
wünschte ich mir ein etwas „volleres 
Haus“, besonders an Festtagen wie 
Weihnachten, ostern, Pfingsten, Mar-
tini usw. Lasst Euch den Dank an Gott 
für das Leben, die Gesundheit, die 
Familie, die arbeit usw. halt „in Got-
tes namen“ auch etwas kosten; eine 
Stunde pro Woche am Sonntag dürfte 
wohl nicht zu viel verlangt sein. oder? 
Ist anscheinend alles schon selbstver-
ständlich geworden? Scheinen wir auf 
Gott vergessen zu haben? und auf sei-
ne Menschwerdung in Christus, der 
sich fortsetzt in der Gemeinschaft 
der Kirche? 
also: Statt eines frommen Weihnachts-
wunsches lade ich auf diesem Weg die 
Pfarrangehörigen ein, die „angebote“ 
der Pfarrei vermehrt zu nutzen, um die 
Gemeinschaft auch zu pflegen, die uns 
auffängt in Momenten der Einsamkeit 
und der trostlosigkeit. nichts desto 
trotz: Frohe Weihnachten! 

Ci stiamo avvicinando alla fine del 2013, 
un anno pieno di eventi importanti per 
la nostra Parrocchia.
Dentro di noi è ancora vivo il ricordo 
della visita del nostro vescovo, dott. 
Ivo Muser, il quale in data 16.02.2013 
ha celebrato una Messa solenne. In una 
lettera aperta il vescovo ha ringraziato 
per la bella accoglienza nella nostra 
Parrocchia.
un altro evento importante è stata la 
Cresima in data 10.03.2013. La Messa 
è stata celebrata dal canonico dott. 
Johann Kollmann. auguriamo a tutti i 
13 cresimandi tanta felicità per il loro 
futuro e la forza che lo spirito santo ci 
infonde.
Domenica, 28.04.2013 ha avuto luo-
go la Prima Comunione. Con grande 
piacere posso comunicare che tutti 
gli 8 bambini si sono dichiarati dispo-
nibili per fare i chierichetti. In data 

12.01.2014 verranno designati ufficial-
mente durante la Messa. un ringrazia-
mento particolare anche agli assistenti 
dei piccoli chierichetti: Michela Sanin 
e Febo Gottardi.
alla festa dell’assunzione Maria Ver-
gine il 15. agosto 2013 abbiamo festeg-
giato i 50 anni della nostra Parrocchia. 
Durante questa festa abbiamo ringra-
ziato tutti i volontari che da anni si im-
pegnano per la nostra Parrocchia.
In occasione della festa di San Martino 
l’11.11.2013, il Presidente della Giunta 
Provinciale, dott. Luis Durnwalder ha 
consegnato alla signora Maria Werth 
un diploma per il suo impegno nella 
Compagnia delle Messe. un ringra-
ziamento anche da parte della Par-
rocchia. accogliamo con piacere la 
signora Maria Cecilia Perotti e la si-
gnora Brunhilde Zemmer, che d’ora in 
poi assumeranno i compiti di segreta-
ria e cassiera. 
Concludendo vorrei invitare tutti a par-
tecipare numerosi alle nostre Messe. 
anche nella nostra Parrocchia i numeri 
di partecipanti sono diminuiti. Mi fa-
rebbe più piacere predicare davanti ad 
una chiesa piena, soprattutto in occa-
sione delle feste di natale, di Pasqua e 
di Pentecoste, San Martino ecc. Provate 
ad apprezzare di più la vita, la salute, la 
famiglia, il lavoro ecc. che Dio giorno 
per giorno vi dona. un’ora alla settima-
na di domenica sicuramente non è un 
sacrifico troppo grande, o veramente 
tutto è dovuto e abbiamo anche di-
menticato Dio e il suo diventare uomo 
in Cristo, nella comunità della Messa. 
Invece di esprimere un desiderio per 
natale, vorrei invitarvi a partecipare di 
più agli eventi della nostra Parrocchia 
ed alla vita nella comunità, un aiuto 
contro la nostra solitudine e la nostra 
tristezza.
Buon natale

Il Vostro parroco
Euer Pfarrer       
Franz-Josef Campidell 

Liebe Pfarrmitglieder, liebe Kurtinigerinnen und Kurtiniger!
cari parrocchiani e compaesani di cortina!
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aus dem rathaus  Dal Comune

Der Kurtiniger Gemeinderat hat am 
26. September 2013 den Masterplan 
des Glasfasernetzes der Gemeinde 
Kurtinig einstimmig genehmigt. „Der 
Masterplan des Glasfasernetzes ist 
eine Investition für die Zukunft. Für 
unternehmen wird es zukünftig ein 
ausschlaggebender Wettbewerbsfaktor 
sein; es ermöglicht außerdem ein teil-
weises Studium und arbeit von zu Hau-
se aus, den ausbau und die Sicherung 
von hochqualifizierten arbeitsplätzen 
im ländlichen raum, sowie Übertra-
gung von Daten, telefon, Fernsehpro-
grammen usw. über ein einziges Kabel“ 
sagt Bürgermeister Manfred Mayr.
Der Masterplan wurde von Ing. Chris-
tian tschurtschenthaler der Fa. in.ge.
na. vorgestellt.
Die Investitionssumme inklusive tech-
nische Spesen und MwSt beläuft sich 
auf 508.000 Euro, das sind knapp 1.000 
Euro/Einwohner.
Der Bürgermeister informierte die Ge-
meinderäte, dass nach verschiedenen 
treffen mit den 13 Bauwerbern verein-
bart wurde, dass innerhalb 30. Septem-
ber eine schriftliche und verbindliche 
Zusage hinsichtlich der Zuweisung ei-
nes Baugrundes zu erfolgen hat. auf-
grund der definitven anfragen werden 
die nötigen verwaltungstechnischen 
Schritte zur realisierung der neuen 
Wohnbauzone eingeleitet. Die neue 
Wohnbauzone soll im Gemeindegebiet 
„Bühelweg“ entstehen. 
Im weiteren Verlauf der Versammlung 
wurde eine Haushaltsänderung geneh-
migt, mit welcher insgesamt 225.000 
Euro für Zivilschutzmaßnahmen als hy-
drogeologische Schutzmaßnahmen im 
Gartenweg eingebaut wurden. 
außerdem wurden 5.500 Euro für die 
abfertigung des im Mobilitätswege in 
den Landesdienst gewechselten ehe-
maligen Gemeindesekretärs Helmut 
Marchetti vorgesehen.
Die Verordnung über den Hausmüll 
musste abgeändert werden. Die vom 
Staat eingeführte neue Müllsteuer 
tares wurde vorgesehen und auf null 
gesetzt, weshalb den Bürgern keine 
weiteren Belastungen entstehen.

Damit der Gemeindefeldweg „Moos-
weg“ durch das Bonifizierungskonsor-
tium neu geteert werden kann, welches 
40% der Kosten übernimmt, ist es not-
wendig den Gemeindefeldweg zu ent-
demanialisieren.
Frau Wilma Pellegrin wurde als Vertre-
terin der Gemeinde im Kindergarten-
beirat einstimmig wiederbestätigt.
Ebenso einstimmig genehmigt wurde 
die Haushaltsänderung der Freiwilligen 
Feuerwehr.

Il consiglio comunale di Cortina il 26 
settembre 2013 ha approvato all’una-
nimità il Masterplan per la rete della 
fibra ottica. “Questo progetto è un in-
vistimento per il nostro futuro. Per le 
imprese sarà un passo importante – ha 
detto il sindaco Manfred Mayr – per 
quanto riguarda gli appalti ed inoltre 
consente lo studio e il lavoro da casa, 
oltre alla certezza di avere posti di la-
vori altamente qualificati. L’intervento 
consente la trasmissione di dati, tele-
fono, programma televisivi ecc. tramite 
un cavo”. 
Il “Masterplan” è stato presentato 
dall’ing. Christian tschurtschenthaler. 
La spesa, inclusi oneri tecnici e Iva, am-
monta a 508.000 euro, vale a dire 1.000 
euro per abitante. 

Concluso l’argomento “Masterplan”, il 
sindaco ha informato il consiglio co-
munale che dopo alcuni incontri con 
i 13 interessati ad un terreno edificabi-
le, è stato concordato che deve essere 
presentata una conferma scritta e de-
finitiva per l’assegnazione del terreno 
edificabile. In base a dette richieste poi 
si procederà al provvedimento ammini-
strativo per la realizzazione della nuova 
zona edilizia, la cui ubicazione sarà in 
via del Doss. 
Durante la seduta è stata approvata 
una variazione di bilancio, con l’inse-
rimento di 225.000 euro per provvedi-
menti di protezione civile lungo la via 
degli orti. Inoltre sono stati previsti 
5.500 euro per l’indennità di fine rap-
porto al segretario comunale, Helmut 
Marchetti. Per poter asfaltare la strada 
rurale “Paludi” tramite il Consorzio di 
Bonifica, il quale si assume il 40% dei 
costi, è necessario sdemanializzare la 
strada stessa.
La signora Wilma Pellegrin è stata ri-
confermata all’unanimità alla carica di 
rappresentante del Comune nel Co-
mitato della scuola materna. all’una-
nimità è stata inoltre approvata la va-
riazione di bilancio dei vigili del fuoco 
volontari del paese. 

Gemeinderatssitzung vom 26. September 2013
Seduta del consiglio comunale del 26 settembre 2013

VErDI-StraSSE 1

39040 KurtInIG

tel. 0471 817566

Mobil: +39 335 6915365

Email: info@martin-teutsch.com

www.martin-teutsch.com
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Kurz & bündig  notizie in breve

Kurz & bündig · notizie in breve 

DanK

Die Gemeindeverwaltung dankt allen 
ehrenamtlich tätigen recht herzlich.
Besonders aber der Firma Calinox, im 
speziellen Herbert Casal dafür, dass 
er unentgeltlich eine Gefahrenquelle 
am Dorfbrunnen beseitigt hat, Zeno-
ne Giacomozzi für den Christbaum am 

In Übereinstimmug 
mit dem Verwal-
tungs- und Koaliti-
onsprogramm hat 
der ausschuss ein 
Vorprojekt für die 
Gestaltung des 
gemeindeeigenen 
Dorfangers erstel-
len lassen. Im Sinne 
einer bürgernahmen 
Verwaltung wird das 
Projekt im Frühjahr 
auf einer eigenen Bürgerversammlung vorgestellt. Dadurch wollen wir die Bevölkerung aktiv in der Planung einbinden 
und ihre Vorschläge soweit als möglich berücksichtigen.

In accordo con il programma d’amministrazione la giunta comunale ha redatto un progetto di massima per la realizzazione 
del parco comunale. ai sensi di un’amministrazione trasparente il progetto verrà presentato in primavera durante un’as-
semblea civica. Vorremmo coinvolgere nella progettazione i cittadini e valutare le loro proposte.

Projekt Gestaltung Dorfanger  ·  realizzazione del parco comunale

Wichtiger Hinweis
Für die nächsten Wahlen (9. Februar 
2014) werden alle Bürger gebeten, 
auf dem eigenen Wahlausweis zu 

kontrollieren, ob die rückseite 
vollgestempelt ist (18 Stempel). 

Falls dies der Fall ist, bitte kommen 
Sie mit dem alten Wahlausweis in 
die Gemeinde; es wird ein neuer 

 ausgestellt.

avviso importante
Per le prossime elezioni (9 febbraio 

2014) gli abitanti di Cortina sono 
pregati di controllare la tessera 

elettorale se la parte posteriore è 
riempita con in timbri (18). In caso 

affermativo si prega di venire in 
Comune con la tessera elettorale 

vecchia e verrà stampata una nuova.

Dorfplatz, Herbert Casal für den Weih-
nachtsstern, der Firma Bachmann aus 
tramin für die Sternbeleuchtung, der 
Gemeindeverwaltung von Kurtatsch 
für die Weihnachtsbäume, oswald 
Celva für die Fotoaufnahmen bei fei-
erlichen anlässen, udo Giacomozzi 
und uli teutsch für kleine und größe-
re technische unterstützung im Laufe 
des Jahres, den freiwilligen Helfern für 
den Dienst „Essen auf rädern“, den 
ehrenamtlichen Mitarbeitern unserer 
öffentlichen Bibliothek und des Bil-
dungsausschusses und allen, die nicht 
namentlich genannt werden, sich aber 
ehrenamtlich für unsere Dorfgemein-
schaft einsetzen. 

rInGraZIaMEnto

Senza il volontariato non si va avanti. 
Per questo l’amministrazione comunale 
di Cortina ringrazia tutti i volontari che 
operano in paese. 
In particolar modo la ditta Calinox, nel-
la persona del signor Herbert Casal, il 
quale ha realizzato una struttura per 
eliminare una fonte di pericolo presso 
il pozzo in piazza San Martino. un rin-
graziamento va anche a Zenone Gioco-
mozzi per l’albero di natale. un grazie 
di cuore anche a Herbert Casal per la 

stella di natale, all’amministrazione 
comunale di Cortaccia per gli alberi di 
natale, alla ditta Bachmann di termeno 
per l’illuminazione della stella, al signor 
oswald Celva per le fotografie durante 
le varie feste del paese; al signor udo 
Giacomozzi e alla signora uli teutsch 
per l’assistenza tecnica durante tutto 
l’anno, a tutti i volontari del servizio 
“pranzo a domicilio”, a tutte le collabo-
ratrici della nostra biblioteca e al comi-
tato per l’educazione permanente, non-
ché a tutti i volontari che giornalmente 
si impegnano per la nostra comunità.

nEuE WoHnBauZonE – 
 EInLEItunG BauLEItPLan-
änDErunG

Der Gemeindeausschuss hat die Über-
arbeitung des Bauleitplanes als unab-
dingbare Vorstufe für die ausweisung 
einer neuen Wohnbauzone eingeleitet, 
sodass in absehbarer Zeit der entspre-
chende Baugrund ausgewiesen werden 
kann.

nuoVa Zona EDILIZIa – 
 ProCEDIMEnto PEr La VarIa-
ZIonE DEL PIano urBanIStICo

La giunta comunale ha iniziato il pro-
cedimento per la destinazione della 
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Kurz & bündig  notizie in breve

nuova zona edilizia. Fra breve verrà 
assegnato il terreno edilizio.

tECHnIKEr GESuCHt

Für die Betreuung von audio- und Vi-
deo-anlagen bei Veranstaltungen im 
Haus Curtinie wird ein techniker ge-
sucht! Interessierte Personen können 
sich im Gemeindeamt melden!

CErCaSI tECnICo

Cercasi tecnico per l’assistenza degli 
impianti audio-video per le diverse ma-
nifestazioni presso il Centro Curtinie. 
Gli interessati possono rivolgersi agli 
uffici comunali!

DorFBrunnEn

Letzthin war das Eisengitter auf dem 
Dorfbrunnen anlass für Verletzungen 
von Kinder. Die Gefahrenquelle wurde 
behoben.

PoZZo

L’amministrazione comunale di Cortina 
è stata costretta ad intervenire drasti-
camente sulla feritoia dell’antico pozzo 
che si trova in piazza davanti alla chiesa 
parrocchiale. un bambino del paese sal-
tando e giocando nei pressi del pozzo, 
è rimasto incastrato con la mano nella 
copertura in ferro del pozzo stesso, ri-
portando la frattura del braccio e quindi 
costretto a ricorrere alle cure dei sanitari 
dell’ospedale. Per evitare quindi altri in-
cidenti, il Comune ha deciso di coprire 
meglio la feritoria del pozzo. In questo 
modo saranno scongiurati altri infortuni.

HunDEKot

In der Gemeinde sind Klagen über 
Hundekot an den Straßenrändern und 
streunende Hunde eingegangen. Wir er-
suchen die Hundebesitzer, die ausschei-
dungen mit den dafür vorgesehenen 
nylonsäckchen zu entfernen und ihre 
Hunde nicht frei rumlaufen zu lassen. 
Der Bürgermeister wird sich in diesem 
Zusammenhang schriftlich an alle Hun-
debesitzer wenden, um auf diese Weise 
schärfere Sanktionen zu vermeiden.

ESCrEMEntI DI CanE

In comune sono arrivate varie segna-
lazioni della presenza di escrementi di 
cane lungo i bordi delle strade e di cani 
liberi. Chiediamo ai proprietari di cani 
di raccogliere gli escrementi dei propri 

cani con gli appositi sacchetti di nylon e 
di mantenere i cani al guinzaglio. Il Sin-
daco invierà una comunicazione scritta 
a tutti i proprietari di cani in merito a 
questa problematica, in modo da evita-
re sanzioni piu severe.

HInWEIS

Die Grundschullehrerinnen haben 
die Gemeindeverwaltung darauf auf-
merksam gemacht, dass im Garten der 
Grundschule reste von nächtlichen 
Schäferstündchen sowie leere Flaschen 
vorgefunden wurden.

aVVISo

Gli insegnanti della scuola elementare 
hanno avvisato l’amministrazione co-

munale che presso il giardino scolastico 
sono stati trovati resti di incontri amo-
rosi cosiccome bottiglie vuote.

EntSCHuLDIGunG

Die redaktion entschuldigt sich beim 
Sponsorpartner Frau Lidia tomasini 
da für, dass bei der letzten ausgabe auf-
grund eines technischen Fehlers die Wer-
beanzeige „Salon Lidia“ nicht abgedruckt 
wurde. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

SCuSE

La redazione si scusa con il nostro spon-
sor signora Lidia tomasini, che per un er-
rore tecnico nell’ultima edizione del no-
tiziario comunale, non risultava l’inserto. 
Confidiamo nella sua comprensione.

salon  lidia
d. tomasini lidia

39040 Kurtinig Cortina (Bz)  ·  Moosweg 2 Via Paludi

produkte prodottinatu
r

Tel. 0471 817359

Unbenannt-1   1 05.04.11   07:29

Die Gemeindeverwaltung dank der Forstbehörde für die alljährlich zur Verfü-
gung gestellten tannenzweige, welche die Senioren und die Bäuerinnen in der 
vorweihnachtlichen Zeit für advendkränze u.a.m. verwenden. Wir danken auch 
Egon Zemmer, Peter Pedrotti und Kurt Sanin für das abholen der tannenzweige.

L’amministrazione comunale ringrazia i forestali per i rami che il gruppo anziani 
ed i “Bäuerinnen” hanno utilizzato per fare le corone d’avvento. ringraziamo 
inoltre Egon Zemmer, Peter Pedrotti e Kurt Sanin per il trasporto dei rami.
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Beschlüsse · Delibere
Seit Ende Juni 2013 fanden im rathaus 
der Gemeinde Kurtinig 12 Sitzungen des 
Gemeindeausschusses statt, in deren 
rahmen u.a. folgende Maßnahmen ge-
troffen wurden:

Beschlüsse öffentliche arbeiten

Bau Feuerwehrhalle und Musikpro-
belokal
Liquidierung von € 20.620,19 an die Fa. aBC aus 
Villadossola als akonto für die akustikmaßnah-
men
Liquidierung von € 32.410,43 an die tischlerei 
Messner aus Margreid als akonto für die Liefe-
rung der Einrichtung des Musikprobelokals
Liquidierung von € 31.139,35 an die tischlerei Fine 
Line aus tramin als akonto für die Lieferung der 
Einrichtung des Musikprobelokals
Liquidierung von € 96.800,00 an die Fa. resch 
Möbel GmbH aus Gargazon als akonto für die 
Einrichtung der Ferwehrhalle
Liquidierung von € 21.638,62 an die Fa. MGM aus 
neumarkt für den 6. Baufortschritt/ Elektriker-
arbeiten
Beauftragung der Fa. Weger Walter GmbH aus 
Kiens mit der jährlichen Wartung der Geräte GSB 
76 und GSB 150 für jährlich € 556,60
abschluss einer Versicherungspolizze mit ablauf 
1. Juni 2013 für die Fotovoltaikanlage für jährlich 
€ 289,45
Beauftragung der Fa. Graber KG aus Schlanders 
mit der Lieferung von zwei Fahnen für die neue 
Feuerwehrhalle für € 500,94
Beauftragung des Herrn Moscon Walter aus 
Kurtinig mit der Beschriftung des neuen Musik-
probelokals für € 423,50
Beauftragung der Fa. resch Möbel GmbH aus 
Gargazon mit der Lieferung von Zubehör für die 
Einrichtung für € 13.553,52
Liquidierung von € 2.407,90 an die Fa. Peer Mar-
tin aus Kurtatsch für Schlosserarbeiten
Liquidierung von € 84,70 an Herrn tengler ri-
chard für die Zurverfügungstellung der Pflanzen 
für die Einweihung und € 1.627,05 für repräsenta-
tionsausgaben
Genehmigung des Endstandes betreffend die 
Einrichtung der Feuerwehrhalle und Liquidierung 
von € 36.516,06 an die Fa. Messner aus Margreid 
und € 54.918,46 an die Fa. Fine Line aus tramin
Genehmigung des Endstandes/akustik-maßnah-
men und Liquidierung von € 50.703,49 an die Fa. 
aBC GmbH aus Vogogna
Liquidierung von € 20.838,24 an die Fa. Pojer 
GmbH aus Kurtinig für die realisierung der 
Grünanlagen
Beauftragung der Fa. MGM aus neumarkt mit 
zusätzlichen Elektrikerarbeiten für € 10.415,14
Liquidierung von € 212,86 an die Fa. Zimmerhofer 
für Zimmermannsarbeiten / Endstand
Liquidierung von € 5.945,63 an die Fa. resch 
Möbel GmbH aus Gargazon für die Lieferung und 
Montage der Einrichtung der Feuerwehrhalle / 
Endstand

Liquidierung von € 205,70 an die rebschule 
Schwarz aus Kurtinig für die Lieferung der 
Weinreben
Beauftragung der Fa. resch Möbel GmbH aus 
Gargazon mit der Lieferung von Zubehör für € 
9.168,30

Erneuerung und Erweiterung der 
Wasserversorgungseinrichtungen 
der Gemeinde Kurtinig
Liquidierung von € 1.529,14 an die Fa. SKS 
Südtiroler Kanalservice GmbH aus terenten für 
Kanalprüfarbeiten
Liquidierung von € 13.019,88 an den General-
planer

Bau turn- und Mehrzweckhalle
Genehmigung des Endstandes der tischler-
arbeiten der Fa. MaMP GmbH aus Wengen mit 
Saldozahlung von € 14.089,54
Beauftragung der Fa. Zimmerhofer GmbH aus 
Sand in taufers mit Dachreparaturen für € 
1.898,10
Beauftragung der Fa. Seeber GmbH aus Gais mit 
der Lieferung eines elektronischen Verdunke-
lungssystems für € 1.368,99
Beauftragung der Fa. Zöschg GmbH aus Meran 
mit der Installation des Verdunkelungssystems 
für € 506,99
Beauftragung der Fa. Pojer GmbH mit der Liefe-
rung eines Schirmständers für € 811,30

Weitere Zahlungen
€ 6.651,40 als Spesenanteil der Gemeinde an 
den Führungskosten der Mittelschulen Salurn – 
Schuljahr 2012
€ 200,00 an die Eltern für den Kindertransport in 
den italienischen Kindergarten
€ 14.520,00 an das Feld 72 architekten zt GmbH 
für die ausarbeitung des Siedlungskonzeptes im 
rahmen des Masterplans
€ 3.016,51 an die Bezirksgemeinschaft Überetsch 
unterland für die Führung der Kompostierungs-
anlage (Saldo 2012 / akonto 2013), € 938,47 für 
die umweltdienst des Jahres 2012 und € 1.129,65 
für die Schadstoff- und altfettsammlung (Saldo 
2012 / akonto 2013), € 8.323,00 für den Hauspfle-
gedienst (Saldo 2012 und akonto 2013)
€ 6.188,13 als Spesenanteil an den Führungskos-
ten des italienischen Kindergartens von Margreid 
– Zeitraum 01.09.2012 – 30.06.2013
€ 9.763,33 an die anwaltssozietät Schullian & 
Senoner und Partner für die Einlassung im 
Verfahren redil
€ 59,68 an die Bezirksgemeinschaft Überetsch 
unterland für das Projekt „nightliner unterland“
€ 1.202,74 an die G.P.M.P. Laimer & Co. KG aus 
Bozen für die Jahreswartung 2013 der uV-Wasse-
rentkeimungsanlage
€ 3.129,95 an Herrn Werth Manuel für die Bear-
beitung des Weingutes auf der G.p. 234/33
€ 11.503,29 an das Bonifizierungskonsortium 
Gmund-Salurn als Beteiligung an den Kosten für 
die asphaltierung des Feldweges „thalwies“

€ 4.327,93 an Herrn Bruno Perotti für die Durch-
führung verschiedener arbeiten im Gemeindege-
biet – Zeitraum Mai-September 2013
€ 2.171,60 an die Fa. Zemmer thermotechnik 
oHG für die Wartungsarbeiten am Wasserver-
sorgungsnetz der Gemeinde für das Jahr 2013 
und € 1.239,03 für Hydraulikerarbeiten
€ 18.234,22 an das Planungsbüro H&t Planungs-
büro Dr. Ing. Martin Weiss aus Bozen für die 
Erhebung der öffentlichen Infrastrukturleitungen

Verschiedenes
Liquidierung bzw. Genehmigung von ordentli-
chen Beiträgen Jahr 2013: 
- „aCLI“ €    200,00
- Freiwillige Feuerwehr € 6.000,00
- tourismusverein unterland € 1.935,45
- Musikkapelle € 1.500,00
- Sportverein € 2.000,00
Frau Stenico Ingrid wurde als ehrenamtliche 
Mitarbeiterin beim Schulausspeisungsdienst 
beauftragt
Verlängerung der Beauftragung des Messenbun-
des mit dem totengräberdienst für die Jahr 2014 
und 2015
Die Werkverträge für die Bearbeitung der 
gemeindeeigenen Weingüter wurden abge-
schlossen
Die Vereinbarung betreffend Jugendarbeit 
zwischen der Gemeinde Kurtinig und dem 
Jugenddienst unterland wurde für die Jahre 2014 
und 2015 verlängert

Beauftragungen
Herrn Jakob Johann aus San Michele mit der 
Behandlung der Glasfassade für € 1.210,00 im 
Haus Curtinie
technisches Studio Eccli & Partner aus Kaltern 
mit der Erstellung eines teilungsplanes (G.p. 
234/24) für € 2.133,44
Prenn Egon aus Bruneck mit der Bereitstellung 
des Programmes „ecoreg“ samt Zusatzleis-
tungen für die abwicklung der bürokratischen 
abläufe im recyclinghof von Kurtinig adW. mit 
Wirkung ab 15.06.2013 bis auf Widerruf
Fa. La Suprema aus rovereto mit dem reini-
gungsdienst in den Gemeindegebäuden im 
Zeitraum Juli-Dezember 2013 für € 9.425,90, für 
den Sommerkindergarten für € 1.464,10 sowie 
für den Zeitraum 01.01.2014 bis 30.06.2014 für € 
12.282,96
Fa. In.ge.na mit der Erstellung eines Master-
planes für die Verwirklichung eines Glasfaser-
zugangsnetzes auf dem gesamten Gebiet der 
Gemeinde Kurtinig für € 4.026,88
Fa. Mott renato & C. oHG aus Leifers mit der 
ausführung von horizontaler und vertikaler 
Straßenbeschilderung für € 1.240,03
Fa. Kufgem GmbH mit der Durchführung eines 
rIS Südtirol upgrades für € 363,00
Fa. Falser KG aus auer mit der Lieferung eines 
Planierschildes für € 1.245,09
Fa. C&C Baldo aus Margreid mit der Instandhal-
tung des Porphyrbelages der Gemeindestraße 
für € 1.270,50
Fa. Velux Kundendienst Dibiasi KG mit der 
reparatur von 6 Veluxfenstern in der öffentlichen 
Bibliothek für € 550,55
Maler Moscon Walter mit Malerarbeiten am 
Vereinshaus am Sportplatz für € 1.458,05
Bruno Perotti mit der Durchführung verschiede-
ner arbeiten im Gemeindegebiet für die Jahre 
2014 und 2015
Planpunkt GmbH mit der Bauleitplanänderung in 
der Gemeinde Kurtinig für € 7.612,80
Eduard Dalvai mit der Durchführung verschiede-
ner arbeiten im Haus Curtinie im Jahr 2014 für 
ca. € 1.340,00
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Gutbürgerliche Küche
Herzhafte Pizzas aus dem Holzofen

Weinstraße 7
39040 Kurtinig
Tel. 0471 817142
Fax 0471 817783
info@kurtinigerhof.it

Sanin thomas mit der Durchführung des 
Schneeräumungsdienste für die Winter 
2013/2014 und 2014/2015 mit einem Fixbetrag 
von € 1.000,00 und € 50,00/Stunde pro Stunde 
mit Fahrer
Fa. In.ge.na aus Bozen mit der Erstellung eines 
Systemplanes für die Verwirklichung des Glasfa-
serzugangsnetzes für € 1.966,64

Dalla fine di giugno 2013 presso il mu-
nicipio del Comune di Cortina hanno 
avuto luogo 12 sedute della Giunta co-
munale durante le quali sono stati presi 
i seguenti provvedimenti:

Delibere lavori pubblici

costruzione magazzino VV.FF e 
della sala prove banda musicale
Liquidazione di € 20.620,19 alla ditta aBC di Vil-
ladossola come acconto per gli interventi acustici
Liquidazione di € 32.410,43 alla falegnameria 
Messner di Magrè come acconto per la fornitura 
ed il montaggio dell’arredamento della sala prove 
della banda musicale
Liquidazione di € 31.139,35 alla falegnameria Fine 
Line di termeno come acconto per la fornitura ed 
il montaggio dell’arredamento della sala prove 
della banda musicale
Liquidazione di € 96,800,00 alla ditta resch 
Möbel srl di Gargazzone come acconto per 
l’arredamento del magazzino VV.FF
Liquidazione di € 21.638,62 alla ditta MGM di 
Egna per il 6° stato d’avanzamento / opere da 
elettricista
Conferimento incarico alla ditta Weger Walter snc 
di Chienes per la manutenzione annuale degli ap-
parecchi GSB 76 e GSB 150 per annui € 556,60
Stipula di una polizza assicurativa con decorren-
za 1 giugno 2013 per l’impianto fotovoltaico per 
annui € 289,45
Conferimento incarico alla ditta Graber sas di Si-
landro per la fornitura di due bandiere per il nuovo 
magazzino VV.FF per € 500,94
Conferimento incarico al Sig. Moscon Walter di 
Cortina per l’esecuzione della scritta della nuova 
sala prove banda musicale per € 423,50
Conferimento incarico alla ditta resch Möbel srl 
di Gargazzone per la fornitura di accessori per 
€ 13.553,52
Liquidazione di € 2.407,90 alla ditta Peer Martin 
di Cortaccia per opere da fabbro
Liquidazione di € 84,70 al Sig. tengler ri-
chard per la messa a disposizione di piante per 
l’inaugurazione e € 1.627,05 per le spese di rap-
presentanza
approvazione dello stato finale inerente 
l’arredamento del magazzino VV.FF e liquidazio-
ne di € 36.516,06 alla ditta Messner di Magrè e € 
54.918,46 alla ditta Fine Line di termeno
approvazione dello stato finale / interventi acu-
stici e liquidazione di € 50.703,49 alla ditta aBC 
di Vogogna
Liquidazione di € 20.838,24 alla ditta Pojer srl di 
Cortina per la realizzazione della zona verde
Conferimento incarico alla ditta MGM con opere 
suppletive da elettricista per € 10.415,14

Liquidazione di € 212,86 alla ditta Zimmerhofer 
per opere di carpenteria / stato finale
Liquidazione di € 5.945,63 alla ditta resch Möbel 
srl di Gargazzone per la fornitura ed il montaggio 
dell’arredamento del magazzino VV.FF / stato 
finale
Liquidazione di € 205,70 al vivaio Schwarz di 
Cortina per la fornitura di viti
Conferimento incarico alla ditta resch Möbel srl 
di Gargazzone per la fornitura di accessori per 
€ 9.168,30

Sistemazione e potenziamento degli 
impianti di approvvigionamento 
idrico del comune di cortina
Liquidazione di € 1.529,14 alla ditta SKS Südtiro-
ler Kanalservice srl di terento per la verifica della 
condotta di scarico
Liquidazione di € 13.019,88 al progettista generale

costruzione palestra pluriuso
approvazione dello stato finale dei lavori alla ditta 
MaMP srl di La Valle con un pagamento a saldo 
di € 14.089,54
Conferimento incarico alla ditta Zimmerhofer srl 
di Campo tures per lavori di riparazione sul tetto 
per € 1.898,10
Conferimento incarico alla ditta Seeber srl di Gais 
per la fornitura di un sistema di oscuramento per 
€ 1.368,99
Conferimento incarico alla ditta Zöschg srl di Mer-
ano per l’installazione del sistema di oscuramento 
per € 506,99
Conferimento incarico alla ditta Pojer srl per la 
fornitura di un portaombrelli per € 811,30

ulteriori pagamenti

€ 6.651,40 come quota spese di gestione delle 
scuole medie di Salorno – anno scolastico 2012
€ 200,00 ai genitori per il trasporto di bambini 
alla scuola materna in lingua italiana
€ 14.520,00 al Feld 72 architekten zt srl per 
l’elaborazione di un concetto di sviluppo 
nell’ambito del masterplan
€ 3.016,51 alla Comunità Comprensoriale oltra-
dige-Bassa atesina per la gestione dell’impianto 
di compostaggio (saldo 2012 / acconto 2013), € 
938,47 per i servizi ambientali dell’anno 2012 e 
€ 1.129,65 per la raccolta delle sostanze tossiche 
e degli olii usati (saldo 2012 / acconto 2013), € 
8.323,00 per il servizio di aiuto domiciliare (saldo 
2012 ed acconto 2013)
€ 6.188,13 come quota spese per la gestione del-
la scuola materna italiana di Magrè – periodo 
01.09.2012 – 30.06.2013
€ 9.763,33 allo studio legale associato 
Schullian&Senoner&Partner per la costituzione 
in giudizio nel processo redil
€ 59,68 alla Comunità Comprensoriale oltradige-
Bassa atesina per il progetto “nightliner Bassa 
atesina”
€ 1.202,74 alla ditta G.P.M.P. Laimer & C. sas di 
Bolzano per la manutenzione annuale 2013 presso 
l’impianto radio ultravioletti
€ 3.129,95 al Sig. Werth Manuel per la lavorazione 
del vigneto sulla p.f. 234/33

€ 11.503,29 al Consorzio di Bonifica Monte-Salorno 
come partecipazione ai costi per l’asfaltatura della 
strada campestre “thalwies”
€ 4.327,93 al Sig. Bruno Perotti per l’esecuzione di 
diversi lavori nel territorio comunale di Cortina 
sSdV. per il periodo maggio-settembre 2013
€ 2.171,60 alla ditta Zemmer thermotechnik snc 
per i lavori di manutenzione presso l’acquedotto 
del comune per l’anno 2013 e € 1.239,03 per opere 
idrauliche
€ 18.234,22 allo studio H&t Dott. Ing. Martin 
Weiss di Bolzano per il rilievo delle reti tecno-
logiche

Varie
Liquidazione ed approvazione di contributi 
ordinari per l’anno 2013: 
- aCLI €    200,00
- Vicili volontari del fuoco € 6.000,00
-“tourismusverein unterland” € 1.935,45
- Banda musicale € 1.500,00
- unione Sportiva € 2.000,00
Sig.ra Stenico Ingrid è stata incaricata come col-
laboratrice in volontariato durante la refrezione 
scolastica
Proroga incarico alla congregazione delle messe 
per il servizio da becchino per gli anni 2014 e 2015
Sono stati stipulati i contratti d’appalto per la la-
vorazione dei vigneti comunali
La convenzione riguardante il servizio giovanile 
tra il comune di Cortina ed il “Jugenddienst un-
terland” è stato prorogato per gli anni 2014 e 2015

incarichi
Sig. Jakob Johann di San Michele per il trattamen-
to della facciata di vetro presso il Centro Curtinie
Studio tecnico Eccli & Partner di Caldaro per la 
redazione di un tipo di frazionamento (p.f. 234/24) 
per € 2.133,44
Sig. Prenn Egon di Brunico per la messa a dispo-
sizione del programma “ecoreg” inclusivi servizi 
accessori per lo sviluppo dei lavori burocratici nel 
centro di riciclaggio di Cortina sSdV. con decor-
renza 15.06.2013 fino a revoca
Ditta La Suprema di rovereto per il servizio di 
pulizia negli edifici comunali nel periodo luglio-
dicembre 2013 per € 9.425,90 e per l’asilo estivo 
per € 1.464,10 nonché per il periodo dal 01.01.2014 
fino al 30.06.2014 per € 12.282,96
Ditta In.ge.na per la predisposizione di un Mas-
terplan per la realizzazione di una rete di accesso 
in fibra ottica su tutto il territorio comunale di 
Cortina per € 4.026,88
Ditta Mott renato & C. snc di Laives per 
l’esecuzione di segnaletica stradale verticale ed 
orizzontale per € 1.240,03
Ditta Kufgem srl per l’esecuzione di un rIS alto 
adige upgrade per € 363,00
Ditta Falser sas di ora per la fornitura di un livel-
latore per € 1.245,09
Ditta C&C Baldo di Magrè per la sistemazione 
della pavimentazione per € 1.270,50
Ditta Velux servizio sas per la riparazione di 6 fi-
nestre Velux nella biblioteca pubblica per € 550,55
Pittore Moscon Walter per opere da pittore pres-
so la sede associativa al campo sportivo per € 
1.458,05
Bruno Perotti per l’esecuzione di diverse opere 
sul territorio comunale per gli anni 2014 e 2015
Planpunkt srl per la variazione al piano urbanistico 
nel comune di Cortina per € 7.612,80
Eduard Dalvai per l’esecuzione di diverse opere 
presso il Centro Curtinie per l’anno 2014 per ca. 
€ 1.340,00
Sanin thomas per l’esecuzione del servizio sgom-
bero neve negli inverni 2013/2014 e 2014/2015 per 
un importo fisso di € 1.000,00 e € 50,00/ora per 
il servizio di guida
Ditta In.ge.na di Bolzano per la redazione di un 
piano di sistema per la realizzazione di una rete 
di accesso in fibra ottica per € 1.966,64
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Der Bürgermeister von Kurtinig 
Manfred Mayr hat vor kurzem einen 
Überblick über die Situation des Ge-
meindesekretärs gegeben. nachdem 
uns Herr Helmut Marchetti, welcher 
die Funktion des Gemeindesekretärs 
für 14 Jahre inne hatte, verlassen hat, 
haben die Gemeindesekretäre des 
unterlandes abwechselnd den Sekre-
tärsdienst übernommen: Lucia attinà 
der Gemeinde neumarkt und Christine 
Gottardi aus Salurn, vom 1. Juli bis Ende 
august 2013 wurde dieser Dienst von 
Christian tetter, Gemeindesekretär von 

tramin, übernommen. Zur Zeit und bis 
zum 30. april 2014 ist der Gemeinde-
sekreträr von auer Johann Kreithner in 
unserer Gemeinde tätig. 
Der Bürgermeister dankt allen Gemein-
desekretären für ihre Bereitschaft, un-
serer Gemeinde auszuhelfen, aber auch 
den Bediensteten Walli andergassen, 
Heidi Clementi, Michela Frisinghelli 
und Clara Furlan.

Il sindaco di Cortina Manfred Mayr ha 
fatto il punto l’altro giorno sulla situa-
zione del segretario comunale. Dopo 

le dimissioni di Helmut Marchetti, che 
aveva ricoperto l’incarico di segreteria 
nel Municipio della “Piccola Venezia” 
per 14 anni, a guidare il lavoro am-
ministrativo del Comune della Bassa 
atesina si sono alternati i segretari 
comunali dei paesi vicini: Lucia attinà, 
proveniente dal Municipio di Egna 
e Christine Gottardi proveniente da 
Salorno. Quindi, dal primo di luglio al 
31 agosto 2013 ha ricoperto l’incarico 
Christian tetter, segretario di termeno 
ed ex segretario di Magrè di qualche 
anno fa. attualmente e fino al 30 apri-
le 2014 è al lavoro a Cortina Johann 
Kreithner proveniente dal Comune di 
ora. In seguito, sulla base anche della 
recente legge finanziaria, l’amministra-
zione comunale del piccolo paese della 
Bassa atesina, sarà obbligata a dividere 
il posto di segreteria con un altro Co-
mune o di bandire un posto par-time. Il 
sindaco Mayr ha voluto ringraziare tutti 
i segretari che si sono alternati a Corti-
na in una situazione amministrativa di 
emergenza dopo le dimissioni di Hel-
mut Marchetti, ma anche le dipendenti 
Walli andergassen, Heidi Clementi, Mi-
chela Frisinghelli e Clara Furlan.

Gemeindesekretär · Si alternano i segretari comunali

Kurse im Haus curtinie
auf Initiative des deutschen Bildungsausschusses werden folgende Kurse abgehalten:

Johann Kreithner Christian tetter

Kurs-nr. Kurstitel Zeit uE Beitrag referent
14F2H1010 English a1.1 –  

ohne Vorkenntnisse
Donnerstag, 06.02.2014 
8.30–10.30 uhr | 10 treffen 
jeweils Do. | entfällt am 06.03. 
und 17.04.2014

20 108,00 € Claudia Wörndle 
Volgger

14F4a0151 Grundkurs EDV 50+ Montag, 05.05.2014 
9.00–11.45 uhr | 4 treffen 
täglich von Mo. bis Do.

11 169,00 € Dietmar Mitterer 
Zublasing

14F5D0708 orientalischer tanz  
für  anfängerinnen

Montag, 03.02.2014 | 19.30–
20.45 uhr | 10 treffen | jeweils 
Mo. entfällt am 03.03.2014

12,5 109,00 € annemarie 
Bagnara

14F6D0807 Gerichte aus dem Wok! 
Schnell, knackig und gesund

Mittwoch, 12.03.2014  
19.30–23.30 uhr | 1 treffen

4 42,00 €  
(+ ca. 15 € Material, 
inkl. rezeptmappe)

Hanno 
 Innerhofer

14F6E0205 Weidenkugeln Samstag, 15.03.2014  
14.00–18.00 uhr | 1 treffen

4 45,00 € 
(+ ca. 15 € Material)

annemarie 
 Winkler Kaser

14F6E0306 Der Hund – mein Gefährte Mittwoch, 19.02.2014  
20.00–22.00 uhr | 1 treffen

2 22,00 € Katja Solderer

Die Kurse werden in deutscher Sprache abgehalten. anmeldung und Infos unter tel. 0471 061444 oder E-Mail: info@vhs.it
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Bei einem Lokalaugenschein zwischen 
der neuen Etschbrücke und dem Bahn-
hof Salurn trafen sich die Bürgermeis-
ter von Kurtinig, Manfred Mayr, und 
von Salurn, Giorgio Giacomozzi, mit 
dem Geschäftsführer der Brennerau-
tobahn aG Walter Pardatscher sowie 
dem leitenden Ingenieur Carlo Costa 
und dem Bezirkspräsidenten oswald 
Schiefer. 
Bei der aussprache wurde vereinbart, 
an der Stelle der bestehenden Kreu-
zung in den nächsten Monaten einen 
Kreisverkehr zu errichten. Den Groß-
teil der Kosten übernimmt die Bren-
nerautobahn aG: Ebenso wurde von 
den Spitzenvertretern der autobahn 
mitgeteilt, dass in den nächsten Mo-
naten mit dem austausch von neun 
Brückenüberführungen entlang der 

Wie die meisten bereits wissen, ist auf 
unserem Dorfplatz ein we-free-Dienst 
aktiviert worden. Es handelt sich dabei 
um einen kostenlosen Internetzugang. 
um diesen Dienst zu nutzen, genügt 
es, sich im netz mit wirless WIr zu ver-
binden und sich unter angabe einiger 
einfacher anagrafischer Daten und der 
Mobiltelefonnummer zu registrieren. 
nach abschluss der registrierung er-
hält man in kürzester Zeit eine SMS mit 
Benutzernamen und Passwort, welche 
in die vorgegebenen Felder einzutra-
gen sind. Die erhaltenen Daten haben 
eine Gültigkeit von einem Jahr und man 

autobahnstrecke zwischen Salurn 
und Bozen mit einem Gesamtkosten-
aufwand von über 10 Millionen Euro 
begonnen wird. 

Durante un sopralluogo fra il nuovo 
ponte dell’adige e la stazione ferrovia-
ria di Salorno si sono incontrati i sindaci 
di Cortina Manfred Mayr e di Salorno 
Giorgio Giacomozzi, il direttore dell’au-
tostrada del Brennero, ing. Walter Par-
datscher, il direttore dei lavori, ing. Car-
lo Costa e il presidente della comunità 
comprensoriale oswald Schiefer. 
È stato concordato che al posto dell’in-
crocio esistente dovrà essere realizza-
ta una rotatoria. La gran parte delle 
spese saranno assunte dall’autostrada 
del Brennero. I rappresentanti dell’au-
tostrada del Brennero hanno inoltre 

erhält Zugang zu allen we-free-netzen 
in fast 50 Gemeinden Südtirols.
Die aktivierung dieses Dienstes war 
nur möglich, weil die raiffeisenkasse 
die entsprechenden Kosten übernom-
men hat. Herzlichen Dank dafür.

Come ormai in molti sanno nella no-
stra piazza principale è stato attivato il 
servizio we-free, si tratta di un accesso 
Wi-Fi libero per poter navigare gratui-
tamente in internet. Per poter usufruire 
del servizio è sufficiente accedere alla 
rete wireless WIr, una volta eseguito 
l’accesso all’apertura del browser di na-
vigazione si viene automaticamente in-

comunicato che nei prossimi mesi ver-
ranno iniziati i lavori per la sostituzio-
ne di 9 ponti autostradali fra Salorno e 
Bolzano con una spesa complessiva di 
oltre 10 milioni di Euro. 

dirizzati al portale di accesso al servizio 
nel quale è possibile registrarsi sempli-
cemente inserendo alcuni dati anagra-
fici ed il numero di cellulare, una volta 
conclusa la procedura di registrazione 
in brevissimo tempo si riceve un SMS 
con nome utente e password da inse-
rire negli appositi campi. I dati ricevuti 
sono validi 1 anno per poter accedere a 
tutte le reti we-free presenti in quasi 50 
comuni altoatesini. 
L’attivazione di questo servizio è stata 
possibile grazie al prezioso contributo 
della banca raiffeisen che ha finanziato 
la fornitura degli apparati necessari alla 
connessione.

Kreuzung wird Kreisverkehr · incrocio – rotatoria

Wireless auf dem St.-Martins-Platz – neuer kostenloser Dienst
nuovo servizio wireless gratuito in piazza San Martino

Giuliano Beltrami
Patrocinatore Stragiudiziale
Piazza Cesare Battisti Platz, 13
39040 SaLorno–SaLurn (Bz)
tel. 0471 884613, cell. 348 8219558
Fax 0471 883981
giulianobeltrami@virgilio.it

Studio infortunistica

UM_Dezember_2013.indd   11 16.12.2013   15:13:13



12       Gemeinde Info Comunale KurtInIG · CortIna

allgemeine Berichte  notizie generali

Tabelle1 (2)

Seite 1

Anno/Jahr TOTALE

2011 € 10.893,04 € 3.388,63 € 14.281,67

2012 € 10.664,66 € 986,71 € 11.651,37

2013 € 7.952,56 € 476,40 € 8.428,96

2011 € 6.837,00 € 686,94 € 7.523,94

2012 € 7.529,28 € 948,23 € 8.477,51

2013 € 6.113,62 € 362,20 € 6.475,82

2011 2012 2013 Totale

€ 14.281,67 € 11.651,37 € 8.428,96 € 34.362,00

FFWW € 7.523,94 € 8.477,51 € 6.475,82 € 22.477,27

Totale € 21.805,61 € 20.128,88 € 14.904,78 € 56.839,27

Impianto    Anlage
Conto energia

Energiekonto

Scambio sul posto 

Stromüberschuss

Centro Curtinie

Haus Curtinie

Vigili del Fuoco

Musikkapelle

Haus Curtinie Centro

2011 2012 2013

€ 0,00

€ 2.000,00

€ 4.000,00

€ 6.000,00

€ 8.000,00

€ 10.000,00

€ 12.000,00

€ 14.000,00

€ 16.000,00

Haus Curtinie 

Centro

FFWW 

2011 2012 2013 Δ 2011/13

€ 1.815,37 € 897,17 € 952,05 -47,6%

€ 1.400,33 € 730,92 € 749,11 -46,5%

€ 928,18 € 673,45 € 534,45 -42,4%

€ 538,37 € 578,78 € 471,88 -12,4%

Mag - Mai € 568,92 € 531,56 € 352,54 -38,0%

€ 692,84 € 463,29 € 346,12 -50,0%

€ 340,38 € 508,78 € 158,58 -53,4%

€ 881,86 € 585,21 € 429,88 -51,3%

€ 1.139,99 € 687,68 € 617,75 -45,8%

€ 4.638,35 € 1.719,48 n.d.

€ 12.944,59 € 7.376,32

Gen - Set € 7.166,25 € 4.969,16 € 4.612,36 -35,6%

Monat/mese

Gen - Jän

Feb - Feb

Mar - Mär

Apr - Apr

Giu - Jun

Lug - Jul

Ago - Aug

Set - Sep

Ott - Okt - Dic/Dez.

Tot -Insg.

Gen - 
Jän

Feb - 
Feb

Mar - 
Mär

Apr - 
Apr

Mag - 
Mai

Giu - 
Jun

Lug - Jul Ago - 
Aug

Set - Sep

€ 0,00

€ 200,00

€ 400,00

€ 600,00

€ 800,00

€ 1.000,00

€ 1.200,00

€ 1.400,00

€ 1.600,00

€ 1.800,00

€ 2.000,00

consumi - Verbrauch

2011

2012

2013

2011 2012 2013 Δ 2011/13

€ 1.815,37 € 897,17 € 952,05 -47,6%

€ 1.400,33 € 730,92 € 749,11 -46,5%

€ 928,18 € 673,45 € 534,45 -42,4%

€ 538,37 € 578,78 € 471,88 -12,4%

Mag - Mai € 568,92 € 531,56 € 352,54 -38,0%

€ 692,84 € 463,29 € 346,12 -50,0%

€ 340,38 € 508,78 € 158,58 -53,4%

€ 881,86 € 585,21 € 429,88 -51,3%

€ 1.139,99 € 687,68 € 617,75 -45,8%

€ 4.638,35 € 1.719,48 n.d.

€ 12.944,59 € 7.376,32

Gen - Set € 7.166,25 € 4.969,16 € 4.612,36 -35,6%

Monat/mese

Gen - Jän

Feb - Feb

Mar - Mär

Apr - Apr

Giu - Jun

Lug - Jul

Ago - Aug

Set - Sep

Ott - Okt - Dic/Dez.

Tot -Insg.

Gen - 
Jän

Feb - 
Feb

Mar - 
Mär

Apr - 
Apr

Mag - 
Mai

Giu - 
Jun

Lug - Jul Ago - 
Aug

Set - Sep

€ 0,00

€ 200,00

€ 400,00

€ 600,00

€ 800,00

€ 1.000,00

€ 1.200,00

€ 1.400,00

€ 1.600,00

€ 1.800,00

€ 2.000,00

consumi - Verbrauch

2011

2012

2013
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Anno/Jahr TOTALE

2011 € 10.893,04 € 3.388,63 € 14.281,67

2012 € 10.664,66 € 986,71 € 11.651,37

2013 € 7.952,56 € 476,40 € 8.428,96

2011 € 6.837,00 € 686,94 € 7.523,94

2012 € 7.529,28 € 948,23 € 8.477,51

2013 € 6.113,62 € 362,20 € 6.475,82

2011 2012 2013 Totale

€ 14.281,67 € 11.651,37 € 8.428,96 € 34.362,00

FFWW € 7.523,94 € 8.477,51 € 6.475,82 € 22.477,27

Totale € 21.805,61 € 20.128,88 € 14.904,78 € 56.839,27

Impianto    Anlage
Conto energia

Energiekonto

Scambio sul posto 

Stromüberschuss

Centro Curtinie

Haus Curtinie

Vigili del Fuoco

Musikkapelle

Haus Curtinie Centro

2011 2012 2013

€ 0,00

€ 2.000,00

€ 4.000,00

€ 6.000,00

€ 8.000,00

€ 10.000,00

€ 12.000,00

€ 14.000,00

€ 16.000,00

Haus Curtinie 

Centro

FFWW 

Energieverbrauch der gemeindeeigenen Gebäude
consumi e incentivi: nuove strutture comunali
Haus Curtinie ist inzwischen schon 
funktionsfähig. Letzthin ist auch die 
neue Feuerwehrhalle fertiggestellt wor-
den. nachdem beide Gebäude als Ener-
giehäuser errichtet worden sind, haben 

wir nachfolgend eine abrechung der 
Stromverbrauche und der Einnahmen 
aus den Fotovoltaik anlagen erstellt.
Die abrechnung des Stromverbrauches 
konnte nur für das Haus Curtinie er-

stellt werden. Für die Feuerwehrhalle 
sind die Daten noch unzureichend.
Wie aus der tabelle ersichtlich, ist der 
Verbrauch des Haus Curtinie ziemlich 
gesunken, obwohl sich die nutzung 
des Hauses gesteigert hat. Dies war 
nur möglich mittels einer von Vize-
bürgermeister andrea Cavaliere ge-
meinsam mit der Wartungsfirma und 
dem Hauswart, Herrn Eduard Dalvai, 
erstellten analyse und optimierung 
des Verbrauchs. Man sieht, dass für 
den Zeitraum Jänner–September 2013 
der Verbrauch im Vergleich zum Jahr 
2011 ständig gesunken ist. Laut Schät-
zung sind noch weitere Einsparungen 
möglich.
Bezüglich der Fotovoltaikanlagen ha-
ben wir nachfolgend die Einnahmen 
aufgelistet. Die Daten sind leider nur 
bis august 2013 verfügbar und deshalb 
ist der Gesamtbetrag niedriger als je-
ner der vorhergehenden Jahre. Was 
das Energiekonto anbelangt, sind die 
Einnahmen 2011 und 2012 konstant. 
Das Energiekonto der Feuerwehrhalle 
ist etwas niedriger, da die anlage erst 
seit april 2011 funktionsfähig ist. Eine 
Erkärung, warum die Beträge immer 
niedriger werden, ist als positiv ein-
zuschätzen, da es bedeutet, dass der 
Strom der Fotovoltaikanlage sofort 
verbraucht wird, ohne den austausch 
mit der SEL-Leitung zu tätigen. In die-
sem Fall haben wir einen besseren 
wirtschaftlichen ausgleich, der Ver-
brauch der Fotovolatikanlage, welcher 
sofort benützt wird, hat einen Han-
delswert von ca. 18 €/kWh, während 
der Verbrauch mittels austausch mit 
der SEL-Leitung ca. 12 €/kWh beträgt. 
Die Produktionskosten hängen teils 
davon ab.

ormai da alcuni anni il centro Curtinie 
funziona a pieno regime; a questa strut-
tura si è recentemente aggiunta anche 
la nuova caserma dei vigili del fuoco 
e sala prove banda musicale. Vista la 
particolare costruzione degli edifici e 
l’attenzione dell’amministrazione co-
munale ai consumi energetici, abbiamo 
fatto un resoconto sui consumi di ener-
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3. Baulos: Übungsplatz, Parkplatz und Verbindungsweg
3° lotto: piazzola, parcheggio e strada di collegamento
3. Baulos: Errichtung eines Übungs-
platzes sowie Vergrößerung des 
Parkplatzes mit Verbindungsweg zur 
Feuerwehrhalle
Das 3. Baulos setzt sich aus drei teil-
bereichen zusammen.
1. Erweiterung des bestehenden 
Parkplatzes vor dem rathaus.
Der neue Parkplatz wird in richtung 
osten erweitert und hat eine Fläche 
von 1305 m². Insgesamt können 53 au-
tostellplätze untergebracht werden. 
Von den 1305 m² werden die Fahrbah-
nen mit 675,9 m² in asphalt und die 
Stellplätze (630,76 m²) in rosengitter-
steinen errichtet. Zwischen den beiden 
Stellplatzreihen in der Mitte werden 
hochstämmige Bäume gepflanzt, wäh-
rend die letzte Stellplatzreihe in anleh-
nung an den Parkplatz der Feuerwehr-
halle mit „Pergeln“ überdacht wird.
2. Errichtung eines Verbindungs-
weges zur Feuerwehrhalle
Der neue Verbindungsweg hat eine 
Breite von 2,50 m und verläuft bis zur 
abzweigung zur Grundschule auf der 
bestehenden trasse. Von dort führt 
er entlang der Grundstücksgrenze bis 
zum Übungsplatz und zur Feuerwehr-
halle. Insgesamt weist er eine Länge 
von 76 m auf. Er wird teilweise mit 

Schotterbelag und in Zement verlegten 
Bindersteinen ausgeführt. außerdem 
wird der Verbindungsweg ebenfalls mit 
„Pergeln“ überdacht.
3. Errichtung des Übungsplatzes
Zwischen der Feuerwehrhalle und dem 
Haus Curtinie wird der Übungsplatz für 
den Zivilschutz errichtet. Er hat eine Flä-
che von 1500 m². Der Übungsplatz wird 
mit einem „Calcestebelag“ versehen und 
teilweise mit mittel- und hochstämmi-
gen Bäumen bepflanzt. temporär kann 
der Übungsplatz auch zur abhaltung 
von Wiesenfesten und kulturellen Ver-
anstaltungen genutzt werden.

3. lotto: realizzazione di una piazzo-
la destinata alle esercitazioni, cosic-
come ampliamento del parcheggio 
esistente con strada di collegamen-
to alla nuova caserma dei vigili del 
fuoco.
Il 3. lotto è composto da 3 interventi: 
1) ampliamento del parcheggio esi-
stente vicino al municipio
Il parcheggio esistente verrà ampliato 
verso est e avrà un’area di 1.305 m².
Complessivamente disporrà di uno spa-
zio per 53 posti macchina. Dei 1.305 m² 
675,9 m² verranno realizzati in asfalto 
e 630,76 m² in pavimentazione forata. 

tra una fila e l’altra verranno piantati 
alberi alti, mentre l’ultima fila di posti 
macchina verso la nuova caserma, verrà 
coperta con “pergole”.
2) realizzazione di una stradina di 
collegamento alla nuova caserma dei 
vigili del fuoco

La nuova stradina di collegamento avrà 
una larghezza di 2,50 m e percorrerà 
lungo la stradina già esistente che por-
ta alla scuola elementare. Proseguirà 
poi fino al piazzale destinato alle eser-
citazioni e alla nuova caserma. Com-
plessivamente la strada avrà una lun-
ghezza di 76 m e verrà ricoperta con 
ghiaia e per le signore con i tacchi, in 
mattonelle di cemento. tutta la nuova 
stradina verrà coperta con “pergole”
3) realizzazione di un piazzale desti-
nato alle esercitazioni
Fra la nuova caserma e il centro Curtine 
verrà realizzato un piazzale di 1.500 m², 
destinato alle esercitazioni dei vigili del 
fuoco e protezione civile. Il piazzale 
verrà realizzato in calcestruzzo e ver-
ranno piantati anche alberi di media 
e alta grandezza. occasionalmente il 
piazzale potrà essere anche utilizzato 
per l’organizzazione di feste campestre 
e eventi culturali.

gia elettrica e sui ricavi degli impianti 
fotovoltaici.
Per il centro Curtinie è possibile trarre 
delle conclusioni visto che si hanno più 
anni da poter confrontare. Per quanto 
riguarda la caserma VVFF e sala prove 
i dati che abbiamo sono ancora insuffi-
cienti per poter fare un bilancio.
Come vediamo dalla tabella e dal 
grafico i consumi della sala polifun-
zionale sono notevolmente calati 
nonostante l’utilizzo dei locali sia 
aumentato, questo è stato possibile 
grazie ad una attenta analisi ed ot-
timizzazione dei consumi fatta dal 
vicesindaco Cavaliere insieme ai ma-
nutentori ed al custode Dalvai. Si può 
notare come il fabbisogno di energia, 
confrontando il periodo gen–set per 

cui sono disponibili i dati, nel 2013 è 
calato del 44.5% rispetto al 2011, se-
condo le stime ci sono ancora margini 
di miglioramento.
Per quanto riguarda gli impianti foto-
voltaici abbiamo riassunto in questa 
tabella i ricavi derivati dagli incenti-
vi. I dati per il 2013 sono disponibili 
solo fino ad agosto quindi l’importo 
totale è più basso rispetto agli anni 
precedenti. Per quanto riguarda il 
conto energia si vede che nel centro 
Curtinie l’incentivo è costante fra il 
2011 ed il 2012, per i vigili del fuoco in-
vece c’è una leggera differenza perché 
l’impianto è stato attivato ad aprile 
2011. una spiegazione in più va data 
per la parte di contributo in scambio 
sul posto; dalla tabella si vede che il 

contributo sta via via diminuendo, 
questo è da considerare in modo po-
sitivo perché vuol dire che l’energia 
prodotta dagli impianti fotovoltaici 
viene prevalentemente consumata 
nel momento di produzione, senza 
utilizzare lo scambio di corrente con 
la rete SEL. In questo modo si ha la 
miglior condizione economica, infat-
ti l’energia “autoconsumata”, ovvero 
prodotta dal nostro impianto e con-
sumata subito senza doverla acquista-
re, ha un valore commerciale di circa 
0,18€/kWh mentre l’energia scambiata 
con la rete viene contabilizzata a circa 
0,12€/kWh. La diminuzione di costi di 
gestione vista nella tabella preceden-
te è derivata in parte anche da questo 
fattore.
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Zivilschutzmaßnahmen im Gartenweg
Via degli orti – intervento protezione civile
Der Gartenweg ist mit einer Mindest-
höhe von 209 m einer der tiefsten 
orte im Gemeindegebiet von Kurti-
nig. Infolge kräftiger niederschläge 
(> 80 mm) wurde am 11.11.2012 und am 
27./28.11.2012 der Straßenabschnitt 
im Gartenweg mit den anliegenden 
Häusern und Grundstücken stark in 
Mitleidenschaft gezogen. noch am 
28.11.2012 informierte der Bürgermeis-
ter den Landeshauptmann und erbat 
dringende Sofortmaßnahmen zur Ge-
währleistung und Sicherung der Perso-
nen und der Verkehrsabwicklung. Die 
Gemeindeverwaltung hat deshalb am 
03.12.2012 einen Lokalaugenschein mit 
Vertretern der Landesbehörde (amt für 
Zivilschutz), des Bonifizierungskonsor-
tiums und technikern einberufen, um 
schnellstmöglich in Zukunft weitere 
Überschwemmungen vermeiden zu 
können.

Ende Jänner wurde das ausführungs-
projekt der Schutzmaßnahmen zwecks 
Beitragsansuchen über insgesamt 
342.000 Euro eingereicht.
Das ausführungsprojekt enthält fol-
gende Baumassnahmen:
a)  anheben des Straßenkörpers auf 

eine durchschnittliche Höhe von ca. 
209,50 m.  

b)  Verschließen der Deckel entlang des 
Grabens.

c)  Verlegen einer separaten Leitung für 
das anfallende regenwasser entlang 
des Gartenweges.

d)  Gleichzeitig soll der Gehsteig auf 
die orografisch rechte Seite verlegt 
werden, also auf jene, wo sich im 
Überschwemmungsgebiet die Häu-
ser befinden.

e)  Errichten einer Schließvorrichtung 
beim bestehend Bypass am Kleinen 
Kalterer Graben.

f)  Im Zuge der arbeiten soll auch ein 
Parkplatz im Bereich des Kulturhau-
ses und des Kindergartens geschaf-
fen werden.

Mitte Februar erhielt man von den zu-
ständigen Zivilschutzämtern die Mittei-
lung über die positive Überprüfung des 
ansuchens, wobei von den 342.000 € 
rund 313.000 € anerkannt wurden.
Ende Juni erhielt unsere Gemeinde vom 
Landeshauptmann die schriftliche Mit-
teilung über den gewährten Beitrag im 
Sinne des art. 34.
„Ich danke ausdrücklich dem Landes-
hauptmann für die unterstützung 
und hebe die vorbildliche und effizi-
ente arbeit der zuständigen Landes-
zivischutzstellen bei der Bearbeitung 
dieses Beitragsansuchens hervor. 
Vom treffen beim Landeshauptmann 
bis zur amtlichen Beitragszusage sind 
nicht einmal 6 Monate vergangen! 
Endlich kann ein langjähriges laten-
tes Gefahren poten tial einer nach-
haltigen Lösung zugeführt werden“. 
Vor allem die Familie taddei, welche 
in den vergangenen Jahrzehnten im-
mer wieder durch das Hochwasser 
Schäden zu befürchten hatte, kann 
in absehbarer Zeit aufatmen, denn 
die Baumaßnahmen werden, dank 
des außergewöhnlichen Beitrags des 
Landeshauptmanns, nächstes Jahr in 
angriff genommen.
Von den anerkannten Kosten (313.000 €) 
hat die Gemeindeverwaltung rund 
251.000  € Verlustbeitrag geschenkt 
be kommen. Der restbetrag wird im 
Haushalt 2014 vorgesehen.

Delle spese riconosciute (313.000 €), 
l’amministrazione comunale ha preso 
251.000 € come contributo a fondo per-
duto. La parte rimanente verrà prevista 
nel bilancio 2014.
un anno fa l’amministrazione comuna-
le ha presentato una richiesta di contri-
buto per i provvedimenti di protezione 
civile lungo la via degli orti.
Dopo sei mesi abbiamo già ricevuto la 
risposta. un ringraziamento al nostro 
Presidente della Giunta Provinciale, 
dott. Luis Durnwalder.

CoStruZIonI E LaVoraZIonI In aCCIaIo InoX
HErStELLunG auS EDELStaHL

Via degli artigiani, 2 · Handwerkerstraße 2
39040 Cortina · Kurtinig (Bz)
tel. 0471 817395, Fax 0471 817720 · calinox@brannercom.net

Defekt am Verbrennungsofen in Bozen
Guasto inceneritore di Bolzano
aufgrund einer Fehlfunktion des neu-
en Müllverbrennungsofens wurden 
am 3. Dezember 2013 im auftrag des 
Landes in Kurtinig Bodenproben ge-
nommen. Das Ergebnis wird der Bevöl-
kerung mitgeteilt werden.

nel mese di novembre si sono veri-
ficati due importanti guasti al nuovo 
inceneritore di Bolzano, in occasione 
del primo guasto la centrale di mo-
nitoraggio dell’aria a Cortina ha evi-
denziato un picco di PM10 comunque 

entro i limiti di legge, a tal proposito 
è stato interpellato il dott. Pichler di-
rettore dell’ufficio aria e rumore del-
la Provincia il quale ci comunica che 
dalle analisi finora condotte, non sono 
emersi elementi indicanti pericolo per 
la salute pubblica. nonostante queste 
rassicurazione saranno condotte ulte-
riori analisi sia sui filtri della stazio-
ne di rilevazione che su campioni di 
terreno del comune, appena saranno 
disponibili i risultati verranno comu-
nicati alla popolazione.
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Pflegesatzanteil 
 altersheime zu Lasten  

der Gemeinde Jahr 2013

retta ricovero case  
di  riposo a carico del 
 comune anno 2013

Betreuter/assistito a € 13.468,50
Betreuter/assistito B € 10.504,61
Betreuter/assistito C € 10.322,02
Betreuter/assistito D €  2.850,47

Insgesamt – totale € 37.145,60

Da eine zahlungspflichtige Person, 
Verwandte/r eines altersheim-
insassen, für den geschuldeten 
Betrag nicht aufkommt, muss die 
Gemeindeverwaltung bis zum 
heutigen Datum einen Vorschuss 
von € 3.069,44 leisten.

Poichè una persona obbligata al 
pagamento, parente di un ospite 
della casa di riposo, non paga la 
quota dovuta, l’amministrazione 
comunale fino al giorno d’oggi 
deve anticipare € 3.069,44.

Heizung • Gas
Sanitär • Solar

Kurtinig (Bz)
Tel. 0471 817182

zemmer.thermotechnik@dnet.it

MaLEr – LacKiErEr

Walter Moscon
Handwerkerstraße 8, via degli artigiani
39040 KurtInIG a.d.W – CortIna s.s.d.v.
tel. 0471 817415 – Fax 0471 809275 – Mobil 339 1891588
MwSt. – P.IVa 01371600212 – walter.moscon@rolmail.net

Per. Ind. CavalIere andrea
Progettazioni elettriche, consulenza energetica,  
impianti energia rinnovabile
Elektroplanungen, Energieberatung, Anlagen für erneuerbare Energie

Piazza San Martino n° 9 – 39040 Cortina s.S.d.V. (BZ)
tel. 0471 252032 – cell. 328 8695498 – e-mail studio@cavaliere.bz.it

Kurtinig - Cortina 646 2.791 € 1.048 5.890 € 8.680 €

UM_Dezember_2013.indd   15 16.12.2013   15:13:15



16       Gemeinde Info Comunale KurtInIG · CortIna

allgemeine Berichte  notizie generali

ausgestellte Baukonzessionen august–november 2013
concessioni edilizie rilasciate agosto–novembre 2013
nr. 11: 04.07.2013
PEDrottI PEtEr
Schließung zweier Seiten des autoab-
stellpl. unter der terasse auf der B.P. 55
Chiusura di due lati della rimessa sotto 
la terrazza sulla p.ed. 55

nr. 12: 23.08.2013
roCCaBruna DanIELE
Verlängerung der Baukonzession – Ener-
getische Sanierung der B.P. 36/2
rinnovo della concessione edilizia – 
risanamento energetico della p.ed. 36/2

nr. 13: 23.08.2013
MarCHI MaInraD
umgestaltung der Überdachung des 
nebengebäudes auf der B.P. 26
ristrutturazione della tettoia dell’edifi-
cio sulla p.ed. 26

nr. 14: 17.09.2013
IPSa CoStruZIonI SrL
Endvariante – umgest. der B.P. 32/1 und 
32/3 u. Errichtung von autoabstellplät-
zen auf der G.P. 86/4
Variante finale – ristrutt. della p.ed. 32/1 
e 32/3 e realizzazione di posti macchina 
sulla p.f. 86/4

nr. 15: 17.09.2013
PIrPaMEr WaLtEr unD ranZI 
 CrIStIna
Varianteprojekt – umgestaltung und 
Erweiterung des Wohngebäudes auf der 
B.P. 199
Progetto di variante – ristrutt. ed am-
pliamento della casa d’abitazione sulla 
p.ed. 199

nr. 16: 17.09.2013
unGErEr WInFrIED
Varianteprojekt – Errichtung einer neu-
en Wohneinheit auf der B.P. 72
Progetto di varinante – realizzazione di 
un nuova unità abitativa sulla p.ed. 72

nr. 17: 17.09.2013
ZEMMEr MarKuS
abbruch, Wiederaufbau und Erweite-
rung der landwirtschaftlichen Über-
dachung auf der G.P. 11/1 u. B.P. 4/1
Demoricostruzione ed ampliamento del-
la tettoia agricola sulla p.f. 11/1 e p.ed. 4/1

nr. 18: 17.09.2013
ZEMMEr MarKuS
Varianteprojekt – umgestaltung des 
Wohnhauses auf der B.P. 4/1, m.ant. 1

Progetto di variante – ristrutturazione 
della casa d’abitazione sulla p.ed. 4/1, 
p.m. 1

nr. 19: 21.10.2013
WEInKELLErEI PEtEr ZEMMEr
Errichtung eines abstellraumes auf der 
B.P. 54,
Costruzione di un deposito sulla p.ed. 54

Die nächsten termine der 
 Baukommission:

15. Jänner 2014
5. März 2014

Die Projekte müssen 10 tage vor der 
Sitzung eingereicht werden.

Prossime sedute della  commissione 
edilizia:

15 gennaio 2014
5 marzo 2014

I progetti devono essere presentati 
10 giorni prima della seduta.

am 25. november wurde im Haus Cur-
tinie der Dokumentarfilm „auf Josef 
noldins Spuren – der Mann der Kata-
kombenschulen“ vorgeführt.

Luis Walter, regisseur und Produzent, 
schrieb das Drehbuch nach dem tage-
buch von Josef noldin auf Lipari. Im 
Februar dieses Jahres reiste er mit Ka-
meramann und Cutter Marco Sonna, 
assi Elias reich-Sonna und Hauptdar-
steller rudolf Benedikter (er ist noldins 
Enkel) und dem team nach Lipari. Die 
tage auf Lipari waren eisig kalt, es reg-
nete fast immer, ein ideales Filmwetter. 
als Südtiroler ist man ja zweisprachig, 
so war es für das team ein leichtes, mit 
Menschen vor ort über die „Confinati“ 
der 20er Jahre zu reden. 
nach den anstrengenden außenauf-
nahmen auf Lipari wurde in Innsbruck, 
rovereto und trient gedreht; es folgten 
die Innenaufnahmen im Studio. nach 
fast einjähriger arbeit bei Dreh und 
Schnitt wurde der Film anfang novem-
ber im voll besetzten Filmclub-Capitol-
kino in Bozen vom Publikum begeistert 
aufgenommen.

Film über Josef noldin: „Der Mann der Katakombenschulen“
Der Dokumentarfilm zeichnet zeitraf-
ferartig das tragische Leben eines be-
deutenden Mannes zur Zeit des italie-
nischen Faschismus in Südtirol.
Josef noldin (1888–1929), geboren in 
Salurn, im damaligen Kronland tirol 
der Habsburger Monarchie, studiert 
rechtswissenschaft, kommt 1915 als 
Leutnant der Kaiserjäger an die Front 
nach Galizien, wird gefangen und für 
über fünf Jahre nach Sibirien verbannt. 
1920 kommt er in die Heimat nach Süd-
tirol zurück, wo inzwischen alles was 
deutsch ist, vom Faschismus verboten 
ist, auch die deutsche Schule. Josef nol-
din organisiert für die Südtiroler Kinder 
verbotene notschulen im untergrund, 
die Katakombenschulen. Das faschisti-
sche regime zieht Dr. Josef noldin aus 
der Gesellschaft und verbannt ihn auf 
die Strafinsel Lipari im äolischen Meer 
bei Sizilien, wo er erkrankt und bald 
darauf stirbt.

regisseur/Produzent Luis Walter
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Der Messenbund, der Pfarrgemeinde-
rat und die Gemeindeverwaltung ha-
ben sich etwas besonders einfallen las-
sen, um der „Moidl“ Maria Werth danke 
zu sagen. Zum Martinikirchtag, am tag, 
an dem die Zeit in Kurtinig still steht, 
kam der scheidende Landeshauptmann 
Dr. Luis Durnwalder nach Kurtinig um 
der Moidl zu danken. 
„In über 32 Jahren ihrer ehrenamtliche 
tätigkeit als Schriftführerin und Kas-
sierin des Messenbundes, der in dieser 
art und Weise einzigartig in Südtirol 
ist, ist sie den trauerfamilien mit rat 
und tat nicht nur fachlich, sondern vor 
allem auch menschlich beigestanden 
und hat das organisatorische rund um 
die Beerdigung übernommen (rosen-
kränze, Sargträger, Grabaushebungen 
u.v.m.)“, so der Landeshauptmann in 
seiner ansprache und überreichte 
Frau Werth einen Bildband. 
„Für die allgemeinheit ehrenamtlich 
tätig zu sein, zahlt sich aus“, so der 
Bürgermeister. „Wir sind heute an 
unserem Kirchtag hier versammelt. 
Es ist der richtige ort und der richti-
ge Zeitpunkt, um dir, liebe Moidl, im 
namen der Dorfgemeinschaft unsere 
Wertschätzung und Dankbarkeit auszu-
drücken, sogar das Fernsehn ist heute 
für dich gekommen“, so der Bürger-
meister weiter. Der Moidl wurde eine 
Dankesurkunde überreicht, unterzeich-
net vom obmann des Messenbundes 

Eduard Dalvai, dem Pfarrer Franz-Josef 
Campidell, der Präsidentin des Pfarr-
gemeinderates Irmgard Endrizzi, dem 
Bürgermeister Manfred Mayr und dem 
Landeshauptmann Luis Durnwalder. 
Die aufgaben von Moidl Werth werden 
in Zukunft von Maria Cecilia Perotti 
(Schriftführerin) und Brunhilde Pattis 
Zemmer (Kassierin) wahrgenommen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an beide 
auch im namen der Gemeindeverwal-
tung.
abschließend nutzte der Bürgermeister 
die Gelegenheit, um dem Landeshaupt-
mann für seinen langjährigen Einsatz 
für Land und Leute, und auch für unsere 
Kleingemeinde zu danken.
„als Weindorf und Dorf von Sekt- und 
apfelsektproduzenten haben wir für 
jeden tagesabschnitt das richtige Pro-
dukt für dich“, so der Bürgermeister: 
„am Vormittag einen guten Char-
donnay zu Halbmittag vom Weingut 

Castelfeder, zum Mittagessen einen 
guten roten, Kleinvenediger, vom 
freien Weinbauern turmhof des Mar-
tin teutsch, zum Dessert einen Iduna 
apfelsekt vom apfelsektproduzenten 
Georg Maffei, zum abendessen passt 
zu deinem Wildgericht als passionier-
ter Jäger der Lagrein riserva vom Wein-
gut Peter Zemmer und zum abschluss 
einen Erotiksekt von der Sektkellerei 
Bardus.

È arrivato perfino il presidente della 
Provincia Luis Durnwalder ad omaggia-
re Maria Moidl Pichler Werth, la segre-
taria e cassiera della Compagnia delle 
Messe di Cortina che dopo 32 anni di 
servizio ha lasciato l’incarico per motivi 
di salute. Lo ha fatto in occasione del-
la grande festa del patrono del paese, 
San Martino, nel corso della quale tutta 
la popolazione del piccolo paese della 
Bassa atesina si è fermata. 
una giornata quindi di grandi avveni-
menti con il mercato, i festeggiamenti, 
gli stand delle associazioni e la tradizio-
nale corsa delle oche, vinta quest’anno 
da Donald. Il volatile a percorrere il 
tragitto lungo 15 metri, ha impiegato 
poco più di 20 minuti e ha battuto il 
record dei 18 minuti fatto segnare qual-
che anno fa. 
Il momento più significativo però della 
festa di San Martino è stato il saluto del 
sindaco, Manfred Mayr a Durnwalder 
che ha sempre avuto un attaccamento 
particolare a Cortina. E lo ha dimostra-
to, nonostante i suoi impegni di fine 
mandato, con la sua presenza alla festa 
della “Piccola Venezia”. È stato lo stes-
so governatore dell’alto adige a conse-
gnare a Maria Moidl Pichler Werth un 
attestato di benemerenza con le firme 
dello stesso Durnwalder, del sindaco 
Mayr, del parroco Franz Josef Campi-
dell, del presidente della Compagnia 
delle Messe Eduard Dalvai e del pre-
sidente del Consiglio parrocchiale, la 
signora Irmgard Endrizzi. 
Il posto di segretaria-cassiera sarà ora 
occupato da Cecilia Perotti e da Brun-
hilde Pattis Zemmer. 
La Compagnia delle Messe con i suoi 
284 associati, è uno dei sodalizi più ap-
prezzati dalla popolazione di Cortina.

Film über Josef noldin: „Der Mann der Katakombenschulen“

Von links/da 
sinistra: Eduard 
Dalvai, Luis 
Durnwalder, 
Moidl Pichler 
Werth und/e 
Manfred Mayr

Ehrung für Moidl Werth · un grazie di cuore a Moidl Werth

ein großes „Vergelt’s Gott“ an den 
Messenbund, den Bürgermeister, 
die Gemeindeverwaltung, den 
Pfarrer und den Pfarrgemeinderat 
für die gelungene Überraschung 
zu Martini mit der ehrung durch 
den landeshauptmann.
Nochmals allen danke, ich hab 
mich wirklich sehr gefreut.
 MoIDL WErtH
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Donnerstag, 15.08.2013, 50-Jähriges 
Jubiläum der Erhebung zur Pfarrei 
15. august 1963–15. august 2013
Festpredigt – Predica
Es sind heute genau 25 Jahre her. Der da-
malige Kardinal Joseph ratzinger (und 
jetzige emeritierte Papst Benedikt XVI.) 
pflegte oft, im Brixner Priester seminar 
urlaub zu machen. und immer, wenn 
er um Ferragosto in Brixen war, hielt 
er am Hochunserfrauentag im Brixner 
Dom die Festmesse mit Predigt. und es 
war heute vor 25 Jahren, am 15. august 
1988, als ich dabei war, wie der Kardinal 
die Festmesse hielt. Seine Predigt war 
derart eindrucksvoll, dass ich sie heute 
noch weiß. Er erzählte vom Schriftstel-
ler alexander Solschenizyn, dem im 
damals kommunistischen russland ver-
boten wurde, in seinem roman Gott 
groß zu  schreiben. Die Frage für uns 
ergibt sich sofort: Wie halten wir es? 
Schreiben wir in unserem Leben Gott 
groß? oder spielt Gott in unserem Le-
ben nur eine nebenrolle? Maximal eine 
Stunde pro Woche, wenn überhaupt? 
Maria, deren Fest wir heute feiern, hat 
wirklich Gott groß geschrieben. Sie hat 
ihn gepriesen im Magnifikat, das wir 
vorhin im Evangelium gehört haben. 

Darin hat sie die Größe Gottes besun-
gen, der die Verhältnisse umkehrt: der 
das Kleine emporhebt und das Große, 
Mächtige in die rechten Bahnen lenkt. 
Der aufruf des damaligen Kardinals an 
uns alle: Wir sollen so leben, dass wir 
durch unser Denken, reden und tun die 
Größe Gottes sichtbar machen.
Wie kann das geschehen, fragen wir uns 
jetzt ganz konkret? Zum einen durch ei-
nen liebevollen, respektvollen umgang 
mit der Schöpfung und untereinander. 
Sicher: leichter gesagt als getan. Ich 
sage es mir selbst ja genauso. oder sich 
Momente der ruhe, der Besinnung, der 
Stille reservieren. Sich an der natur er-
freuen. oder eben – so wie jetzt – im 
eucharistischen Mahl die Gemeinschaft 
mit Christus und untereinander spüren. 
Es gäbe noch viele andere Möglichkei-
ten, wie wir durch unser Leben Gott 
groß schreiben können, so wie Maria es 
tat (im Magnifikat und in ihrem Leben 
selbst). So möge auch unser Leben zu 
einem Magnifikat werden.

La persona storica di Maria nei duemila 
anni della storia ecclesiastica è stata 
contemplata sempre dai cristiani cre-
denti. rimane in noi il desiderio di esser 

vicino alla Madre di Dio, di venerarla e 
onorarla. Questo si vede, se accendia-
mo delle candele davanti ad un’ ima-
gine di Maria Santissima, se facciamo 
dei pellegrinaggi verso luoghi santi, 
ad esempio Lourdes, Fatima, o vicino 
a noi: Pietralba o Pinè. Penso in questo 
momento al pellegrinaggio, che farà la 
nostra unità Pastorale, il 31 agosto di 
quest’ estate per il luogo mariano “Ma-
ria Luggau” nella Carinzia in austria. Gli 
interessati sono invitati cordialmente 
già adesso a questo pellegrinaggio. 
noi non sappiamo tanto, anzi solo 
poco, della vita terrena di Maria di 
nazaret. Dalla Bibbia ad esempio co-
nosciamo: l’ incontro dell’ arcangelo 
Gabriele con Maria e l’ annuncio della 
nascita del Messia, di Gesù. Maria e la 
sua cugina Elisabetta s’ incontrano, la 
nascita di Gesù nella grotta di Betlem-
me; la fuga verso l’ Egitto. Maria cerca 
e trova suo Figlio nel tempio di Geru-
salemme. L’ intervento di Maria nelle 
nozze di Cana. E infine lei accompagna 
il suo Figlio sulla sua via cruces, fino 
alla sua morte sulla croce.
E sulla croce il Gesù morendo ci ha 
dato la sua madre a noi tutti come 
nostra madre, come madre di tutta la 
sua chiesa. noi abbiamo fiducia in lei, 
noi cerchiamo e troviamo protezione 
accanto a lei. Conosciamo I tanti im-
magini di Maria con il grande mantello, 
sotto cui si trovano anche il Papa e I 
Vescovi. Conosciamo anche dei canti 
per onorare la Madre di Dio. Già nella 
Bibbia lei stessa canta il Magnificat, 
che abbiamo sentito nel Vangelo della 
Festa. un canto di una donna sempli-
ce, credente. Per lodare la potenza e la 
misericordia di Dio. Il Magnificat ci ri-
corda, che davanti al Cristo nella Gloria 
non vale più nessuna differenza sociale. 
E che le potenze umane hanno perso il 
loro carattere assoluto.
Perciò: Maria nell assunzione è la crea-
tura che ha raggiunto la pienezza della 
salvezza, fino alla trasfigurazione del 
corpo. È la madre che ci aspetta nel 
nostro cammino verso il regno di Dio. 
La madre del Signore è l’ imagine della 

Hochfest Mariä Himmelfahrt – 50 Jahre Pfarrei Kurtinig
Festa dell’assunzione della Beata Vergina Maria
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Chiesa: ella è già quello che noi saremo! 
Maria, assunta in cielo, è garanzia che 
tutto l’ uomo sarà salvato.

Wir feiern heute in unserer Pfarrei Kur-
tinig das 50-Jährige ihres Bestehens. 
Wie es ganz groß im 2. Band des tauf-
buches steht (anderes Dokument habe 
ich keines gefunden): „Laut Dekret der 
Erzbischöflichen Kurie von trient vom 
15.7. 1963 ist die Kuratie Kurtinig am 
Feste Maria Himmelfahrt 15.8.1963 zur 
Pfarrei erhoben worden.“ Die staatli-
che anerkennung folgte dann im Jahr 
darauf, am 10. März 1964. Wie es auch 
bei den Hochzeiten ist: Gelten tut das 
Datum der Hochzeit, nicht das der zi-
vilrechtlichen registrierung. So halten 
auch wir als Pfarrei das Goldene Jubi-
läum heute schon, nicht erst im März 
nächsten Jahres!
Eigentlich gibt es nichts neues unter 
der Sonne, habe ich mir letzter tage bei 
der Lektüre über die Kirchengeschichte 
von Kurtinig gedacht. Denn in einem 
gewissen Sinn hat schon im 12./13. Jahr-
hundert Kurtinig zu einer Seelsorge-
einheit gehört, wenn man bedenkt, dass 
damals der Pfarrer der von St.Florian 
war und sicher sechs orte seelsorglich 
zu betreuen hatte, wie Margreid, Kur-
tinig, Laag, Salurn samt Buchholz und 
Gfrill. Die Kinder wurden in St.Florian 
getauft und die Verstorbenen dort be-
graben. nur wenn im Dorf selbst ein 
Priester notwendig war, kam der Pfarrer 
von St.Florian herüber.

um es kurz zu machen: Das war mit 
der Zeit kein Zustand mehr. Denn die 
oftmalige Überschwemmung durch die 
Etsch machte den Weg zum Gottes-
dienst nach St. Florian beschwerlich 
bis unmöglich. So bekam im Jahr 1462 
Kurtinig ein eigenes Gotteshaus, das 
der Gottesmutter Maria und dem Hl. 
Bischof Martin geweiht wurde (wie 
die beiden Schlusssteine im Gewölbe 
zeigen). Das Marienpatrozinium wurde 
verdrängt, es blieb der Hl. Martin als 
Hauptpatron. 1501 kam es schließlich zu 
einer Gottesdienst-Stiftung, wodurch 
der Pfarrer von St.Florian bzw. ein an-
derer Priester verpflichtet wurde, jeden 
Sonntag hier in Kurtinig eine Hl. Messe 
zu feiern; und ganz besonders zu Marti-
ni die Frühmesse mit Predigt zu halten. 
und werktags am Mittwoch und am 
Freitag eine Messfeier zu zelebrieren. 
Es galt (und gilt immer noch als selbst-
verständlich), dass die Kurtiniger am 
Floriani-tag zum St.-Florian-Kirchlein 
pilgern (als Kreuzgang).
Zugestanden wurde den Kurtiniger 
Gläubigen, dass sie in der Kirche ein Sa-
kramentshäuschen errichten durften für 
die aufbewahrung des allerheiligsten. 
Der Schlüssel musste aber beim Pfarrer 
von St.Florian abgeholt werden. Ferner 
durfte ein Friedhof errichtet werden und 
ein taufstein in der Kirche. Dies alles wa-
ren Voraussetzungen, dass im Jahr 1716 
eine selbständige Seelsorgestelle (Kap-
lanei bzw. Expositur oder Kuratie) errich-
tet werden konnte mit einem eigenen 
Priester, den man Expositus und später 
ganz einfach Kurat nannte. am Sonn-
tag wurde die Frühmesse hier gehalten, 
denn beim Hauptgottesdienst hatte er 
in Margreid zu sein, das ab 1612 die Pfar-
rei St.Florian ablöste, d.h. der Florianer 
Pfarrer übersiedelte nach Margreid. Der 
Kaplan hatte die Kinder zu unterrichten, 
den Wettersegen zu spenden und – als 
Kuriosität – er durfte pro Jahr 6–7 Wo-
chen in die Sommerfrische gehen (z.B. 
nach Fennberg).
Weiters ist interessant zu vermerken, 
dass im Jahr 1948 Kurtinig mit den üb-
rigen orten des unterlandes rechts der 
Etsch vom Dekanat Kaltern losgelöst 
und dem neuen Dekanat tramin ein-
gefügt wurde. Seit dem 1. September 
2012 sind wir bekanntlich wieder zum 
Dekanat Kaltern zurückgekehrt. Wie 
sich die Geschichte doch wiederholt!

Immer schon haben in der Seelsorge 
die Gläubigen das Pfarrleben mit-
getragen. So gibt es auch in unserer 
Pfarrei Kurtinig seit Dezember 1972 
einen Pfarrgemeinderat, der gemein-
sam mit dem damaligen Pfarrer Jo-
hann Klement die Seelsorge bei uns 
gestaltet hat. Doch schon lange davor 
wurde der Messenbund gegründet, um 
nur ein Beispiel zu nennen. Viele sind 
es auch heute, die in unserer Pfarrei 
mitverantwortlich dafür sind, dass das 
Glaubensleben lebendig bleibt. So soll 
heute ganz bewusst den vielen Ehren-
amtlichen gedankt werden, ohne die 
die Seelsorge in sich zusammenbre-
chen würde. Denn Pfarrei ist beileibe 
nicht nur der Pfarrer. Dieser hat eine 
bestimmte aufgabe im vielfältigen, 
bunten Leben der Pfarrei. aber Pfar-
rei sind wir alle und somit alle auch 
mitverantwortlich. So danke ich zum 
einen meinen beiden unmittelbaren 
Vorgängern, Pfarrer reinhard Lazzeri 
und Pfarrer Konrad Morandell sowie 
den vielen, vielen, die die Seelsorge in 
unserer Pfarrei mitgestalten.
Dabei ist Christus die Mitte einer Pfar-
rei. Er ist der eigentliche Gute Hirte, 
der einmal gesagt hatte: „Ich kenne die 
Meinen und die Meinen kennen mich!“

im Namen der Pfarrei bedanken wir 
uns herzlich bei Herrn karl Sanin, 
der in eigeninitiative und mit viel 
Geduld, Geschick und Fleiß einen 
neuen Stroh stern für die krippe in 
der Pfarrkirche angefertigt hat. 

ein herzliches Vergelt’s Gott an die 
Griller David Mottes, Robert endrizzi 
und theo Giacomozzi sowie an das 
Weingut Peter Zemmer für den Wein!

Ein herzliches Vergelt’s Gott, 
Karele!
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Eine 16-köpfige Fußballmannschaft der 
Südtiroler Bürgermeister machte sich 
am Wochenende des 14. September 
auf nach Carmiano in apulien, einer 
Gemeinde am Stöckel Italiens, um an 

Das Erntedankfest ist in vielen Gemeinden einer der feierlichen Höhepunkte des Jahres. Dabei soll einerseits die Freude über 
eine erfolgreiche Ernte zum ausdruck gebracht werden, was den weltlichen Charakter des Erntedankfestes widerspiegelt. 
andererseits steht aber gerade im christlich geprägten Europa nicht das Feiern, sondern der Dank an Gott für die Ernteerträge 
im Mittelpunkt des Festes. Wir danken allen die jedes Jahr zur feierlichen umrahmung unseres Erntedankfestes beitragen. 
Besonderheit im heurigen Jahr: Die Messfeier wurde gemeinsam von Kirchenchor und Freizeitchor musikalisch umrahmt.

Fußballturnier der Südtiroler Bürgermeister in apulien

einem Vier-Länder-Wettbewerb als 
„Südtiroler nationale Fußballmann-
schaft der Bürgermeister“ teilzuneh-
men. trotz Erntezeit ließ es sich un-
ser Bürgermeister nicht nehmen, an 

diesem turnier teilzunehmen. Vier 
Mannschaften traten zu diesem Wett-
bewerb an: die nationalmannschaft der 
Italienischen Bürgermeister, Südtiroler 
nationale Fußballmannschaft der Bür-
germeister, die nationalmannschaft 
der polnischen Bürgermeister und 
eine Delegation des Vatikans. Bei sehr 
warmen temperaturen und herrlichem 
Wetter waren die Bürgermeister ob der 
organisation sehr positiv überrascht. 
Die Südtiroler Mannschaft wurde so-
gar auf den Plakaten und beim Spielan-
pfiff als „nazionale calcio sindaci del 
Sudtirol“ vorgestellt und sogar unsere 
Hymne wurde vor jedem Spiel gespielt. 
Es war ein sehr schönes Erlebnis, auch 
wenn es sportlich nicht so gut gegan-
gen ist (zwei Mal mit 2:0 verspielt), da-
für war es von der kameradschaftlichen 
und geselligen Seite ein voller Erfolg.

Erntedank 2013
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unlängst stattete auf Einladung des 
Bürgermeisters Manfred Mayr der 
Landesgeologe Volkmar Mair Kurtinig 
einen Besuch ab. Im Konkreten ging 
es um einen Findling, der im Zuge des 
Fundamentaushubes für die neue Feuer-
wehr halle zum Vorschein gekommen ist.
Die Gemeindeverwaltung hat diesen 
erratischen Block in der Zwischenzeit 
aufbewahrt, weil es ein typisches geo-
logisches und geomorphologisches 
Erkennungsmerkmal für Landschaften 
ist, die unmittelbar von Gletschern ge-
formt wurden.
Im rahmen der geplanten naherho-
lungszone auf dem heutigen Dorf-
anger der Gemeinde, soll dieser Find-
ling einen gebührenden Platz finden. 
Mit unterstützung des Landesamtes 
für Geologie will man mittels Schau-
tafel darüber aufschluss geben, wo 
der Erratiker seinen ursprung hat und 
wie er während der Eiszeiten durch 
Gletscher transportiert und in seiner 
heutige Lage abgelegt wurde.

Durante gli scavi per la costruzione del 
nuovo edificio da adibire a caserma 
dei vigili del fuoco volontari e a sede 
e sala prove della banda musicale, le 
ruspe hanno portato in superficie un 
grosso masso del peso di una settanti-
na di quintali. 
Il sindaco di Cortina Manfred Mayr 
si è subito interessato della cosa. Ha 
stabilito innanzittutto di proteggere 
il reperto affinché non potesse venire 
danneggiato. In seguito interpellò l’uf-
ficio Geologia e Prove Materiali della 
Provincia di Bolzano contattando il 
suo responsabile dottor Volkmar Mair. 
Facendo leva sui loro trascorsi studen-
teschi all’università di Innsbruck, il sin-
daco ottenne dal geologo la promessa 
di uno studio del masso. In pratica, fra 
non molto, si riuscirà a dare la rispo-
sta ad alcune domande: come il masso 
abbia fatto ad arrivare a Cortina; da 
dove potrebbe essere venuto e in quale 
epoca; la sua consistenza. Conosciuta 
la storia del masso, che ovviamente 

si lega a quella di Cortina, il macigno 
sarà posto in bella mostra, magari al 
lato della piazza principale del paese, 
con una plachetta vicina con descritta 
la sua storia millenaria.

Landesgeologe stattet Lokalaugenschein ab
un masso erratico racconta la storia di cortina

Volkmar Mair und Bürgermeister Manfred 
Mayr, sindaco
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Erstmals Zumbafest in Kurtinig · Prima festa zumba

Filmproduktion

Die Bavaria Filmproduktion drehte 
vom 2. September bis zum 8. okto-
ber 2013 in Südtirol unter der Lei-
tung des regisseur Florian Gärtner 
die tV-Komödie „trennung auf Itali-
enisch“. In Kurtinig wurde am Dorf-
platz und in der Pfarrkirche gedreht. 
Für den etwa 1,5 Stunden langen 
Spielfilm, der voraussichtlich im 
Frühsommer 2014 im abendpro-
gramm auf arD ausgestrahlt wird, 
waren insgesamt 21 Drehtage not-
wendig, zweieinhalb Drehtage da-
von in Kurtinig.

Weinbergpfähle LINUS
Generalimporteur  
für Italien

www.bertol.com

Dienstag – martedì
8.30–12.00 – 15.00–19.00

Mittwoch – mercoledì
8.30–12.00 – 15.00–21.00

Donnerstag – giovedì
8.30–15.30

Montag geschlossen – lunedì chiuso

Freitag – venerdì
8.30–18.30

Samstag – sabato
8.30–13.00 Johanna Stürz

Tel. 0471 817 205

realizzazione e manutenzione  
opere in verde

Verwirklichung und Pflege  
allgemeiner Grünanlagen

tel. + Fax 0471 817305 
www.pojer.it

am 17. august 2013 fand auf dem 
Dorfplatz erstmals ein Zumbafest 
statt. organisiert wurde die Feier 
von begeisterten Kurtiniger Zum-
batänzern. Das Fest hat mit über 
300 Besuchern alle Erwartungen 
weit übertroffen. Die organisa-
toren nutzten das Fest für eine 
Benefizsammlung, sodass neben 
der unterhaltung und dem Spaß 
auch die Wohltätigkeit nicht zu 
kurz kam.

Il 17 agosto presso la piazza del 
paese ha avuto luogo la festa 
Zumba. La festa è stata organizza-
ta da alcune partecipanti al corso 
di zumba. Con la partecipazione di 
300 visitatori la festa è riuscita più 
che bene. Le entrate della festa 
sono state destinate per un’opera 
di beneficienza.
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Dokumentation über Kurtinig im japanischen Fernsehn
Le bellezze di cortina saranno ammirate in tV dai Giapponesi

Im rahmen einer Dokumentarserie über 
die schönsten Plätze Italiens weilte un-
längst ein japanisches Fernsehteam in 
Kurtinig. Die Italo-Japanerin Erika Fo-
ritano hat im auftrag des Japanischen 
Fernsehens nippon television insge-
samt 160 Beiträge im rahmen der Doku-
mentarreihe „racconto dei Borghi mera-
vigliosi“ italienweit gedreht. Zielgruppe 
sind Kleingemeinden mit 100 bis 1500 
Einwohnern. So war das Fernsehteam 
auch in Kurtinig, um über das Dorf, die 
Lebensfilosophie und deren Einwohner 
zu berichten. Der Filmbeitrag, der im Ja-
panischen Fernsehen ausgestrahlt wird, 
dauert 45 Minuten. „Ich war sehr über-
rascht, als ich einen telefonanruf des 
japanischen Fernsehens erhalten habe 
und ich gefragt wurde, ob ich an einem 
Dokumentarfilm über unser Dorf inte-
ressiert bin“, sagt Bürgermeister Man-
fred Mayr. „Für unser Dorf war das eine 
besondere Ehre und eine interessante 
Erfahrung“, sagt Mayr. Über 100 Perso-
nen wurden interviewt, wobei das Fern-
sehteam einen ganzen tag einen ofen-
setzer bei seiner arbeit begleitet hat. 
Ebenso wurden die Kellereien, Bauern 
bei der Weinlese, sowie ortstypischen 
Gegebenheiten und Bräuche gefilmt.
Zum abschluss der Dreharbeiten über-
reichte Erika Foritano dem BM einen 
Schriftsatz seines Vornamens in japa-
nischen Schriftzeichen mit der ent-
sprechenden orientalischen Deutung 
des Vornamens. Der Dokumentarfilm 
wird im Dezember 2013 im Japanischen 
Fernsehen ausgestrahlt. Die Gemeinde 
erhält eine DVD davon.

Le bellezze architettoniche e rurali di 
un piccolo paese di campagna come 
Cortina potranno essere ammirate ed 
apprezzate da milioni di telespettatori 
giapponesi. Manfred Mayr, il sindaco 
della “Piccola Venezia” ha ricevuto 
una lettera via e-mail da Erika Forita-
no che si occupa di cooproduzione di 
programmi televisivi per media giap-
ponesi. Con la missiva veniva chiesta la 
collaborazione del Comune di Cortina 
per la realizzazione di un documen-
tario dal titolo “raccolto dei borghi 

meravigliosi”, che verrà poi trasmesso 
dall’emittente televisiva pubblica “Bs 
ntv – nippon television”. Sono già sta-
ti realizzati oltre 160 servizi in tutta Ita-
lia in piccoli e caratteristici paesi con 
una popolazione compresa fra i 100 e i 
1.500 abitanti. Il documentario – le cui 
riprese sono state fatte fra il 27 maggio 
e l’8 giugno – si propone di presentare 
ogni singolo paese attraverso le attivi-
tà e la filosofia di vita dei suoi abitanti. 
Per questo motivo la tv giapponese è 
alla ricerca di persone particolarmente 
rappresentative e caratteristiche che 
con la loro attività e vita quotidiana 
permettano di far emergere le tradizio-

ni e il retaggio culturale del luogo. Lo 
scopo, quindi, dell’emittente asiatica è 
quello di far conoscere attraverso il fil-
mato della durata di 45 minuti, lo stile 
di vita di chi sceglie di restare legato 
al proprio luogo e cercare allo stesso 
tempo, di rappresentare il paese in ma-
niera viva e attiva. Cortina quindi po-
trebbe essere uno dei prossimi borghi 
da presentare. Il documentario quindi 
si propone, attraverso la vita quoti-
diana delle persone, di trasmettere il 
modo di pensare e il modo di vivere 
che è proprio solo di un determinato 
paese.

Das Filmteam bei der 
Stippvisite im Weingut 
Castelfeder

Lo staff del film du-
rante la visita presso 
l’azienda vinicola 
Castelfeder

Herzlichen Dank 
an alle, die mich 
unterstützt und 
mir das Vertrauen 
geschenkt haben!
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GRENzENLoSE RIESLING-
LEIDENSCHAfT
Der Neumarktner Winzer Ivan Giovanett hat zwei große Leidenschaften: eine für 
den Blauburgunder und die andere für den riesling. Letztere hat ihn dazu bewogen, 
gemeinsam mit seinem ehemaligen Studienfreund Tobias Treis dem alten riesling-
Weingut „Sorentberg“ an der mosel wieder neues Leben einzuhauchen.

renate mayr    Alles begann mit 
einem Anruf vor zwei Jahren: 
Ivan Giovanett, Juniorchef 
des Weingutes Castelfeder, 
wollte von seinem ehemaligen 
Studienfreund Tobias Treis 
wissen, warum der Kerner in 
Graun schwarze Flecken auf-
weist. „Was macht ihr mit 
dem Kerner, ihr stehlt uns 
ja die Sorten?“, war da Treis‘ 
Antwort. Prompt folgte eine 
Einladung zum Traditionsgut 
„Reiler Sorentberg“ in einem 
Seitental der Mittelmosel auf 
der Höhe der Burg Arras, wo 
die Familie Treis seit dem 
Jahr 1684 Wein anbaut. Ver-
mutlich hatte Treis bei der 
Einladung schon den verwe-

genen Plan, die vor 25 Jah-
ren aufgelassenen Weinberge 
wieder zu neuem Leben zu 
erwecken. In seinem einstigen 
Geisenheim-Kommilitonen 
fand er schließlich den rich-
tigen Partner für das waghal-
sige Projekt: „Wir sind einen 
Tag lang den Sorentberg ab-
gelaufen - dann war für mich 
klar, dass ich in dieses Projekt 
investieren würde“, erzählt 
Giovanett. Neben dem Blau-
burgunder hat es dem Neu-
marktner Winzer nämlich der 
Riesling angetan. „Und dafür 
gibt es in Südtirol nur be-
dingt Möglichkeiten für einen 
Anbau auf hohem Niveau“, 
meint er.

SpITzENpRoDUkT AUS 
wURzELECHTEN REbEN  

Bis Mitte Dezember 2011 er-
arbeiteten Tobias Treis und 
Ivan Giovanett einen Kos-
tenplan, gründeten im Janu-
ar 2012 ihr neues Weingut, 
kauften im Februar rund drei 
Hektar Flächen und pflanz-
ten im April 2012 13.000 
Rieslingreben neu an.  Die 
Kombination scheint perfekt 
zu sein: Mit Treis vor Ort, der 
sich um den Weinbau und 
den Keller kümmert, und 
Giovanett, der aus seinem el-
terlichen Weingut eine welt-
weite Verkaufsstruktur in 19 
Ländern einbringt. Gespannt 

warten sie nun auf den ers-
ten Wein, der im Herbst auf 
den Markt kommt. Den gro-
ßen Sprung erhoffen sich 
die beiden Jungproduzenten 
allerdings im nächsten Jahr. 
Bei einem Lokalaugenschein 
machte der Vater von Ivan 
Giovanett die beiden Pio-
niere auf die knapp Tausend 
60 Jahre alten, wurzelechten 
Rieslingreben am Sorentberg 
aufmerksam, die in der Folge 
neu aufgezogen wurden. Mit 
dem ersten geplanten Jahr-
gang 2014 wird so, neben den 
klassischen Rieslingen aus der 
Neuanlage, auch ein Spitzen-
wein aus alten Reben verfüg-
bar sein. 
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EINzIGARTIGES TERRoIR
Die Zeichen für einen Quali-
tätswein stehen gut: Das an-
gepeilte Ertragsziel von  einer 
Flasche Wein pro Stock (rund 
50 Hektoliter bei knapp 6.500 
Stöcken pro Hektar) ist ext-
rem niedrig. Gespannt darf 
man auch auf das einzigartige 
Terroir sein. Die Reben wach-
sen auf dem „Wissenbach-
Schiefer“, ein mit Muscheln 
versetztes Gestein, das allein 
am Sorentberg vorkommt. 
Verwandt ist der „Wissen-
bach-Schiefer“ mit den etwas 
älteren Laubach-Schichten, 
worauf u. a. auch die be-
rühmten Weine des Wein-
gutes Heymann-Löwenstein 
wachsen.  „Diese per Zufall 
gemachte Entdeckung wertet 
den Hang um ein Weiteres 
auf“, ist Giovanett überzeugt.  

TRADITIoN UND  
URSpRüNGLICHkEIT
Tradition, Echtheit und Ur-
sprünglichkeit liegen Treis 
und Giovanett am Herzen. 
„Wir wollen Weine, die von 
der Herkunft erzählen, denn 
wir sind überzeugt, dass so 
die Persönlichkeit von So-
rent stärker zum Ausdruck 
kommt“, erklärt Treis, der als 
Kind im Steilhang gestanden 
und seinem Vater Theo nach-
geeifert hat, bis dieser vor 
knapp 25 Jahren die Rebstö-
cke roden musste. Die Wein-

preise waren am Boden und 
der Arbeitsaufwand in  der 
extremen Steillage zu hoch. 
Dennoch ist die Leidenschaft 
für den Weinbau geblieben 
und mit ihr auch die klassi-
schen Winzertugenden: Res-
pekt vor dem Terroir, rigorose 
Handlese in mehreren Lese-
durchgängen, schonende Be-
handlung der Trauben, Spon-
tangärung und der Verzicht 
auf Weinbehandlungsmittel. 
Das Motto der Jungwinzer ist  
„Grown – not made!“ Dafür 
investieren sie viel  Kraft, Zeit 
und Geld. Der Weg zum Er-
folg ist vielversprechend, aber 
steinig: Bereits drei Mal wur-
de im bis zu 110 Prozent stei-
len Hang händisch gegrub-
bert, um sich überhaupt eine 
Zugang durch Dornenbüsche 
und wucherndes Unkraut zu 
verschaffen, die alten, mor-
schen Holzpfähle mit neuen 
ersetzt, ein eigener Weg an-
gelegt. „Die Freude war groß, 
als Ende Mai vergangenen 
Jahres knapp 95 Prozent der 
Reben austrieben“, erinnert 
sich Giovanett zurück. Wir 
dürfen nun gespannt sein auf 
den ersten „Sorentberg Ries-
ling“ mit deutsch-Südtiroler 
Ursprung und auf eine alte 
Riesling-Geschichte, die zwei 
junge, engagierte Winzer in 
grenzüberschreitender Zu-
sammenarbeit neu schreiben 
wollen. «

Extreme Steillagen bis zu 110 Prozent erschweren die Bewirtschaf-
tung, sorgen aber für eine optimale Sonneneinstrahlung
 F: Sorentberg

Der „Sorentberg“ ist mit seiner Gesamtfläche von 9,48 Hektar ein-
zigartig. Es gibt an der gesamten Mosel keinen einzigen Weinberg 
mit einem vergleichbaren roten Schieferboden, dem sogenannten 
„Wissenbacher Schiefer“. Der hundertprozentige Südhang mit einer 
mittleren Steigung zwischen 80 und 100 Prozent liegt noch dazu in 
einem Seitental, unweit der Mosel, was ein um durchschnittlich 0,5 
Grad kühleres Klima mit sich bringt. Die Weinbauregion an der Mo-
sel ist das größte Steillagenweinbaugebiet der Welt und stellt mit 
über 5.300 Hektar die größte Rieslinganbaufläche weltweit dar.  

• EINzIGARTIGE RIESLINGLAGE

Der Sortenberg in einem Seitental der mittelmosel. F: Sorentberg

   NEUBAU Kaltern- Ansitz Gungano 
3-4-5- Zimmerwohnungen, mit Garten oder Terrassen,  
2 Büroeinheiten, ab Euro 270.000 zu verkaufen. Autostellplatz in 
der Garage. Informieren Sie sich. Übergabe jetzt im September

  Kaltern: 
4 Zimmerwhg. mit Terrasse, 120 m2,  
und Büro/Studio/Mehrzweckraum open-space,  
180 m2, zusammen NUR Euro 380.000.

  Waltherplatz: 
Geschäftslokal ca 50 m2, zu vermieten.

 Gargazon: 3 Zimmerwhg. + Küche + Terrasse + Garage, neuwertig, Euro 270.000.

 Salurn: Villa, neu, mit schönem Garten, herrlicher Panoramablick. Euro 550.000.

 Kaltern: Baukubatur Dorfnähe, für Zweifamilienvilla, mit 0,5ha Weinberg. Schöne Lage.

 Lauben Bozen: sehr schöne helle neue 3 Zi.-Whg., hohes Stockwerk. Euro 290.000, Miete Euro 800.

  JETZT Ihr Geld RISIKOFREI anlegen: fragen Sie nach unseren Investitionsobjekten.

gutzmer u. partner immobilien • Negrellistr. 13c „Businesspark“ Bozen • Tel. 0471 97 79 07• info@gutzmerupartner.it • www.gutzmerupartner.it

Beratung. Bewertung. Finanzierungsberatung. Vermarktung. Vertragsberatung und Vertragsabschluss. Dieser artikel stammt aus der 
Zeitschrift „Die Weinstraße“ 
vom September 2013

Kurtinig im Blätterwald  Cortina in vetrina

FranZ-HarPF-Str. 15

39040 KurtInIG

tel. 0471 817137

Fax 0471 809317

info@castelfeder.it

www.castelfeder.it
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Glückwünsche  auguri

Zur Geburt    i nuovi arrivati

   Sofia
 Preghenella

nata il  
18 settembre 2013 

a Bolzano

ti danno il benvenuto  
i tuoi genitori  
nadia e nicola

Nicolo’ Ferrante 
nato il  

5 settembre 2013 
a Bolzano

Benvenuto tra noi  
piccolo grande amore!  

Con affetto mamma Silvia, 
papà Stefano e tuo fratello 

alessandro

Wir gratulieren allen, die im Zeitraum Jänner  
bis april 2014 über 80 Jahre alt werden! 

auguri a tutti coloro che  superano gli 80 anni  
nel  periodo gennaio–aprile 2014!

am 30. oktober 2013 feierte 
Frau Marianna rizzolli Wwe. 
Decristan ihren 95. Geburtstag. 
Der Jubilarin kennt man das 
hohe alter überhaupt nicht 
an. Voller Energie und Humor 
begeht sie den alltag, fährt mit 
dem Fahrrad und bewältigt den 
eigenen Haushalt selbstständig. 
Sie besucht regelmäßig den Kur-
tiniger Seniorentreff und lässt 
sich auch das Seniorenturnen 
nicht entgehen. auch nicht an 
ihrem Geburtstag!
Bürgermeister Manfred Mayr 
sowie die Sozialreferentin Paula 
teutsch und die Chefin des 
Seniorentreffs anna Celva über-
raschten die Jubilarin mit einem 
Blumenstrauß und überbrachten 
die besten Glückwünsche. 

Marianna Decristan 
 feierte ihren  

95. Geburtstag

Casal Valentin 
84– geb. 14.02.1930

Giacomozzi Ferdinando 
87 – geb. 27.03.1927

Giacomozzi  
ved. Pomarolli Irene 

82 – geb. 11.04.1932

Micheletti  
Wwe. Sanin Caterina 

100 – geb. 30.03.1914

Perotti  
ved. Zemmer Pierina 
84 – geb. 08.02.1930

Pojer Josef 
80 – geb. 17.01.1934

Sanin Anton 
93 – geb. 26.04.1921

Sanin  
Wwe. Teutsch Carolina 

99 – geb. 09.03.1915

Sanin Humbert 
85 – geb. 25.01.1929

Sanin Ilse 
80 – geb. 24.04.1934

Volani Pojer Angelina 
80 – geb. 19.02.1934

Wegher Sanin Giuseppina 
84 – geb. 17.03.1930

Wegher ved. Endrizzi Ines
86 – geb. 07.01.1928

Handwerkerstraße 12, via degli artigiani, 12
KurtInIG 39040 CortIna ssdv
Handy: 333 2361563 · stephan.pedoth@yahoo.de
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Glückwünsche  auguri

Wir gratulieren zur trauung! · Le nuove unioni: congratulazioni!

Adriana Giacomozzi 
und Daniel Pedrotti

Martina Hell und Christian Pojer

28. September 2013

11. Mai 2013
Das Brautpaar bedankt sich bei allen Freundinnen  

für das köstliche hausgemachte aperitif-Buffet!

auch nicht alltäglich: am 16. august 
fand im Kurtiniger rathaus eine 
schwedische Hochzeit statt. Der Bür-
germeister traute das Paar roth aus 
Schweden in englischer Sprache. Vor 
zehn Jahren hatten sie sich in Kurtinig 
verlobt und dabei gelobt, dass, soll-
ten sie sich vermählen, die Hochzeit in 
Kurtinig stattfinden wird. nach zehn 
Jahren habe sie ihr Versprechen ein-
gelöst.

Singolare matrimonio a Cortina. Fre-
drick e annika roth, di nazionalità 
svedese, hanno scelto il piccolo paese 
della Bassa atesina per sugellare il loro 
sogno d’amore. 
La scelta della location ha una motiva-
zione: la scintilla della passione scoppiò 
proprio qui, presso l’hotel teutschhaus, 
dieci anni or sono, mentre i due giovani 
erano in vacanza. E proprio in una stan-
za dell’hotel di Cortina, dopo essersi 
giurati eterno amore, i due svedesini 
si promisero di sposarsi proprio nella 

Linda Annika Sjo..beck 
und Fredrik Daniel Roth

chiesa del paese che si affacciava alla 
finestra della loro stanza. Sono passati 
appunto dieci anni ed ecco realizzato il 

patto d’amore. avanti al sindaco Man-
fred Mayr, è stato celebrato il matrimo-
nio in lingua inglese. 

MartInSPLatZ 7

39040 KurtInIG

tel. +39 0471 817139

Fax +39 0471 817483

info@teutschhaus.it

www.teutschhaus.it
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Grundschule/Mittelschule  Scuola elementare/Scuola media

Grundschule: Flohmarktstand für die Zirkuswoche
FLoHMarKt Zu MartInI

auch heuer wieder war die Grundschule 
„Heinrich Seiser“ auf dem Martinimarkt 
vertreten, und zwar mit dem Flohmarkt-
stand vom vergangenen Jahr. Das Wetter 
hat heuer gut mitgespielt und so konn-
ten die Eltern der Grundschüler den 
Stand am St.-Martins-Platz direkt vor 
dem Hotel teutschhaus aufstellen. Der 
Erlös aus dem Verkauf von gebrauch-
ten Spielsachen soll zur Finanzierung 

der Zirkuswoche mit Clown Stauni im 
Februar beitragen. Zum Verkauf ange-
boten wurden auch heuer wieder gut er-
haltene Puzzles, Brett- und Kartenspie-
le, Puppen und Bücher. Bis zum abend 
konnten viele Spielsachen für insgesamt 
207 € verkauft werden, und der Betrag 
wurde an die Grundschule von Kurtinig 
überwiesen. Die Elternvertreter/-innen 
bedanken sich herzlich bei allen Eltern, 
die mitgewirkt haben.

KaFFE unD KuCHEn

auch heuer verkauften die Schülerin-
nen und Schüler der 4. und 5. Klassen 
beim Elternsprechtag am 27. november 
in der Schule Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen an die Mütter und Vä-
ter; dabei nahmen sie 110 € ein. 
Mit diesen beiden Summen deckt 
die Grundschule einen guten teil der 
Kosten für das beliebte Zirkusprojekt 
selbst ab.

archäologieprojekt an der Mittelschule Salurn

„SCHon WIEDEr FISCH…“ 

am Galgenbühel südlich von Salurn 
wurde 1995 ein prähistorischer Lager-
platz entdeckt. Ein archäologenteam 
unter der Leitung von ursula Wierer 
und Marta Bazzanella führte die aus-
grabungen an der Fundstelle durch. Vor 
10.000 Jahren befand sich unter einem 
Felsvorsprung ein mittelsteinzeitlicher 
Lagerplatz.
Die archäologin ursula Wierer und die 
Kulturvermittlerin Margit tumler stell-
ten der Mittelschule im September 
ein Forschungsprojekt des Südtiroler 
archäologiemuseums vor, das von der 
Provinz Bozen unterstützt wird. Von 
allen sechs Klassen wurde die 2a aus-
gewählt, die sich in den vergangenen 
Monaten mit dem archäologieprojekt 
näher auseinandersetzte. 

Im Laufe des Herbstes beteiligte sich 
die Klasse 2a an verschiedenen ak-
tivitäten rund um das thema „Leben 
am Wasser“. aber auch die restlichen 
Klassen arbeiteten beim Kulturtag 
am 27. november den ganzen Vor-
mittag an den Vorbereitungen zur 
ausstellung des archäologieprojek-
tes. Dabei konnten die Schüler ihren 
Interessen entsprechend zwischen 
folgenden Stationen wählen: „Erstel-
lung eines Landschafts- und Lebens-
modells“, „Costruiamo un cartellone 
sulla preistoria“, „Illustrazioni sulla 
vita nella preistoria“, „Dokumentati-
on im Fotobuch“, „texte rund um das 
archäologieprojekt“, „Musikalische 
Gestaltung“, „Kochrezepte aus der 
Steinzeit“, „Führung durch die aus-
stellung“, „Zeitleiste“. 

Die Menschen von damals lebten in 
kleinen, familiären Gruppen und wa-
ren noch nicht sesshaft. Die umgebung 
des Lagers war eine Flusslandschaft mit 
vielen tümpeln, aus denen sie Hech-
te, rotfedern und Süßwassermuscheln 
fischten. In der warmen Jahreszeit gin-
gen sie auch auf die Jagd und erlegten 
Wildschweine, Hirsche, Gämse, rehe, 
Marder und sogar Wildkatzen. Sie klei-
deten sich hauptsächlich in Leder und 
Felle, da sie noch keine Stoffe kannten. 
unsere Vorfahren aus der Mittelstein-
zeit jagten mithilfe von Pfeil und Bogen, 
was gegenüber dem Speer von Vorteil 
war. Mit dem Bogen konnte man die 
Jagdbeute aus einer Distanz von bis zu 
50 m treffen. Diese Erkenntnis gewann 
das archäologenteam durch genaue 
ausgrabungen von Pfeilspitzen aus 
Feuerstein.
Von dieser Zusammenarbeit profitier-
ten beide Seiten: sowohl die Mittel-
schule Salurn als auch das professio-
nelle archäologenteam. 
Die Eröffnung der ausstellung erfolgte 
am Freitag, dem 7. Dezember, im ansitz 
Hausmann im Salurner Dorfzentrum. 
Gezeigt wird eine auswahl an Fundstü-
cken, die am Galgenbühel ausgegraben 
wurden. Geöffnet ist die ausstellung 
bis 22. Dezember immer freitags von 10 
bis 12 uhr, samstags von 15 bis 22 uhr 
sowie sonntags von 9 bis 20 uhr.
Das autorenteam: 
raoul, Jury, Viktoria, Freya, Johanna, 
Bushra, Jasmin – Mittelschule Salurn

nicole, anja, 
anna und Lisa 
arbeiten am 
Landschafts-
modell.
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Kindergarten  Scuola materna

Sommerkindergarten 2013

Kindergartenverein Franz Stimpfl

am Freitag, 5. november 2013, fand 
der jährliche Laternenumzug der Kin-
dergartenkinder und Grundschüler 
statt. um 17 uhr trafen sich die Kin-
der, ihre Eltern und einige Bewunde-
rer im Gartenweg. natürlich durften 
auch die wunderschön leuchtenden 
Laternen nicht fehlen. aus Milch- und 
Eierschachteln, Seidenpapier und Ein-
weckgläsern waren diese liebevoll an-
gefertigt worden und mit Stolz von den 
Kleinen und Großen beim Laternenum-
zug präsentiert. am Ende des umzuges 
gestaltete Pfarrer Campidell eine festli-
che Kindersegnung auf dem Dorfplatz, 
an welcher die Kinder aktiv und mit 
viel Freude teilnahmen. anschließend 
wurden alle zu tee, apfelsaft und Ku-
chen eingeladen. Der Laternenumzug 
wurde vom Kindergartenverein, der 
Grundschule und dem Pfarrgemein-
derat organisiert und mit tatkräftiger 
unterstützung der Eltern ausgeführt. Felix Weger, anna Mur und Simon Zemmer mit ihren selbstgebastelten Laternen

Eduard Frasnelli und tristan Pedoth hatten 
sichtlich Spaß im Sommerkindergarten.

auch im heurigen Sommer fand der 
Sommerkindergarten statt, welcher 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Kurtinig und des Kindergartensprengels 
neumarkt organisiert wurde. Der Som-
merkindergarten Kurtinig zählte insge-
samt 25 eingeschriebene Kinder. 
Das thema lautete „Wir reisen in das 
Land der…“: In jeder Woche gab es 
einen anderen Schwerpunkt, wie z.B. 
Farben oder Pflanzen. Der Garten war 
ein zentraler ort des Sommerkinder-
gartens- wir nutzten ihn ausgiebig. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit sich mit 
den Elementen Erde und Wasser inten-
siv auseinanderzusetzen und die natur 
ganzheitlich zu erfahren. Gemeinsam 
beobachteten wir die Beeren, Bäume 
und Sträucher, mit den Becherlupen be-
obachteten die Kinder verschiedenste 
Insekten und Gräser. Im Laufe der Wo-
chen entstanden neue Freundschaften, 
die Wertschätzung war spürbar. 

Das Sommerkindergartenteam bestand 
aus den pädagogischen Fachkräften 
Erika Facchini und anna Mall. Wir be-
danken uns bei der Leiterin Frau Sabi-
ne Peer, die für uns immer ein offenes 
ohr hatte, bei der Gemeinde und beim 
Kindergartensprengel für die unter-
stützung. 
Ein Dankeschön geht auch an die Eltern 
für die Zusammenarbeit, an die hervor-
ragende Köchin tiziana und schließlich 
an die raumpflegerin Frieda.

HanDWErKErStr. 10

39040 KurtInIG

tel. 0461 658613

Fax 0461 658163

info@waltermeinrad.it
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aus den Vereinen  Dalle associazioni

Vollversammlung des Messenbundes

KaSSIErIn unD SCHrIFtFÜHrErIn

anlässlich der Vollversammlung des 
Messenbundes wurden Burnhilde Pat-
tis Zemmer und Maria Cecilia Perotti 
für einstimmig die aufgaben der Kas-
sierin und der Schriftführerin ernannt. 
Sie übernehmen somit die aufgaben 
von Moidl Werth, welche dieses amt 
32 Jahre ausgeübt hat.

„Ich danke Brunhilde und Cecilia im 
namen der Dorfgemeinschaft, dass 
sie sich bereit erklärt haben, diese eh-
renamtliche und besondere aufgabe zu 
übernehmen“, so Bürgermeister Man-
fred Mayr. 
auch Pfarrer Franz-Josef Campidell 
unterstrich die Bedeutung und verant-
wortungsvolle aufgabe des Messen-
bundes, der mit viel Feingefühl und 

menschlicher Wärme den angehöri-
gen von Verstorbenen beisteht und in 
schweren Stunden behilflich ist. „Man 
kann sagen, dass für die aufgaben, wel-
che Moidl früher alleine gemeistert hat, 
nun zwei Personen zur Verfügung ste-
hen“, so Pfarrer Campidell.

MESSEnBunDFaHnE

Weiters wurde über die restaurierung 
bzw. den eventuellen neuankauf der 
Messenbundfahne sowie der damit 
zusammenhängenden Finanzierung 
gesprochen. 

urnEnBEStattunG

Im Laufe der Versammlung erklärte der 
Bürgermeister den aktuellen gesetzli-
chen Stand und die Vorgehensweise 
bei einer urnenbestattung. „Eine Kom-
mission, bei der Vertreter des Pfarrge-
meinderates, des Messenbundes und 
des ausschusses vertreten sind, wird 
die aktuelle Friedhofsordnung vollstän-
dig überarbeiten und auch das thema 
urnenbestattung berücksichtigen“, so 
der Bürgermeister.

Von links: 
Moidl Werth, 
Pfarrer 
Franz-Josef 
 Campidell, 
Brunhilde 
Pattis Zem-
mer, Eduard 
Dalvai, 
Bürgermeis-
ter Manfred 
Mayr, Maria 
Cecilia Perot-
ti, theo Sanin 
und Herbert 
Casal

aufrichtiges Beileid · Sincere condoglianze

Wir sind traurig,
dass sie von uns gegangen,

jedoch dankbar, 
dass wir sie so lange hatten.

A voi che mi avete tanto amata
non guardate la vita che lascio

ma quella che incomincio.

Du bist nicht mehr da  
wo du warst,  

aber du bist überall wo wir sind.

Vi lascio – 
ma il mio amore per voi non finirà mai.

Vi amerò dal cielo  
come vi ho amato in terra.

Non piangete la mia assenza 
sentitemi vicina e parlatemi ancora.  

Io vi amerò dal cielo  
come vi ho amato in terra.

Das kostbarste Vermächtnis eines Menschen 
 ist die Spur, die seine Liebe  

in unseren  Herzen zurückgelassen hat.

*15.5.1918  † 16.11.2013 *26.7.1924  † 7.12.2013*22.1.1929  † 4.12.2013

Maria Dalvai  
geb. Amort

Anna Endrizzi  
geb. Maringgele

Anna  
Girardi Pojer
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rorate der Grundschulkinder
am 3. Dezember lud der Liturgieaus-
schuss alle Mädchen und Buben aus der 
Grundschule mit ihren Eltern, Groß-
eltern und Geschwistern zum Kinder- 
rorate ein. In aller „Herrgotts-Früh“, 
um 6.45 uhr, wurde der Gottesdienst 
mit dem adventlied „Wir sagen euch 
an“ eröffnet. Silvia und Karin begleite-
ten die Kinder mit Gitarre und Quer-
flöte. Die Schülerinnen und Schüler la-
sen fleißig und begeistert die Kyrierufe, 
verschiedene texte und die Fürbitten. 
auch beim Vaterunser sangen Jung und 
alt, Klein und Groß fleißig mit!
nach der morgendlichen Messfeier 
waren die Kinder zum gemeinsamen 
Frühstück mit Pfarrer Florian agreiter 
und Messner Josef Pojer im Senioren-

raum eingeladen, wo sie von fleißigen 
Frauen des Pfarrgemeinderates mit 
einem köstlichen Frühstück verwöhnt 

wurden. Frisch gestärkt konnte einem 
erfolgreichen Schultag nichts mehr im 
Wege stehen!

Viele Kinder 
und Eltern 
haben am 
rorate 
teilgenom-
men.

anche quest’anno l’ultima domenica di 
luglio, con tempo bello e molto caldo, 
puntuali alle ore 7.30, siamo partiti per 
effettuare la nostra gita annuale.
Come da programma, dopo breve sosta 
per pausa panini, siamo arrivati al la-
ghetto di Issengo nel comune di Falzes.
Come da accordi presi, al nostro arrivo 
ci attendeva la guida che ci avrebbe ac-
compagnati fino all’ora di pranzo.
La visita ha inizio nel giardino d’erbe 
permettendoci la visione e conoscen-
za delle erbe coltivate e con dovizia di 
particolari ci viene spiegato come col-
tivarle, difenderle dai parassiti, come 
usarle e farle crescere in maniera estre-
mamente biologica, altra cosa molto 
interessante del giardino una serie di 
ampolline contenenti vari odori estratti 
da piante e da fiori con possibilità di 
verificare le nostre capacità olfattive.
Finita questa prima parte ci trasferiamo 
nella distilleria di olio di Pino Mugo e 
altri prodotti del bosco, dove ci viene 
spiegato il procedimento di lavorazione 
e distillazione per produrre oli essen-
ziali, unguenti, oleoliti, Grappe alle 
erbe, Prodotti d’erbe, Prodotti cosme-
tici naturali, Estratti idroalcolici, tisane 
e infusi.
riempite le narici di profumi e di aromi, 
iniziava qualche brontolio di stomaco, 

e allora tutti al vicino ristorante Piz-
zeria “Issinger Weiher” per consumare 
il pranzo rigorosamente a base di pro-
dotti della casa, terminando con uno 
squisito gelato anche quello prodotto 
artigianale della casa.
Finito di pranzare partenza in pullmann 
e percorrendo la Val Badia siamo arri-
vati a Corvara per poi proseguire verso 
Passo Campolongo, arabba, Pieve di 
Livinalongo, Caprile, alleghe, Cenceni-
ghe, Falcade, Passo Valles e tappa al 
Parco di Paneveggio per ammirare la 
fauna ungulata di quel parco.

Svuotata la cambusa degli ottimi panini 
che ci eravamo portati, siamo ripartiti 
verso casa e in allegria e contentezza 
in quanto tutto stava procedendo nel 
migliore dei modi, grazie soprattutto 
alla bontà di chi aveva organizzato la 
gita nei minimi particolari ed esigenze, 
ma grazie anche ai gitanti soci e non del 
circolo, avevamo passato una giornata 
in semplice e sana compagnia, pertan-
to prima dell’arrivo in paese all’autista 
Christian e ai partecipanti è stato ri-
volto un caloroso ringraziamento ed 
un arrivederci alla prossima occasione.

acLi

Il gruppo delle aCLI al laghetto Issengo nel Comune di Falzes
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Musikkapelle Kurtinig
Freiwillige 
Feuerwehr

FrEunDSCHaFtSaBEnD

am Freitag, 30. august 2013, fand 
der alljährliche Freundschaftsabend 
statt. Für die musikalische unterhal-
tung sorgte die Kurtiniger Böhmische, 
während die restlichen Mitglieder der 
Musikkapelle Kurtinig für das leibliche 
Wohl sorgten. auf dem Grill wurden 
Brat und Currywurst gebraten und für 
jene, die mehr Lust auf etwas Süßes 
hatten, gab es die leckeren Kurtiniger 
Strauben. Die Musikkapelle Kurtinig 
freute sich über die vielen Gäste. 
Der abend war wieder einmal zu einem 
gemütlichen Beisammensein gewor-
den mit angenehmer unterhaltung, 
gutem Essen und toller Musik. Hier 
sei nochmal den KVW-Frauen gedankt, 
die sich immer sofort bereit erklären, 

KaLEnDErSaMMLunG 

Wir möchten darauf hinweisen, 
dass am Sonntag, 29. Dezember, 
die Kalendersammlung für das Jahr 
2014 stattfinden wird. 
Wir nutzen die Gelegenheit, um 
der Bevölkerung schöne Feierta-
ge und ein gutes neues Jahr zu 
wünschen.
Ihre FF Kurtinig

DIStrIBuZIonE CaLEnDarI

Informiamo inoltre che la distribu-
zione dei calendari per l’anno 2014 
verrà svolta domenica 29 dicembre.
Cogliamo l’opportunità per augu-
rare a tutti buone festività ed un 
felice anno 2014.
I Vostri Vigili del Fuoco Volontari

für uns die köstlichen Strauben zu zau-
bern. 

törGGELEn

Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute so nah ist, dachte sich die 
Musikkapelle Kurtinig dieses Jahr be-
züglich törggelen. am 15. november 
2013 ließen es sich die Musikanten gut 
gehen und genossen einen geselligen 
törggeleabend im Keller vom Fähnrich 
Meinrad Marchi. 
aufgetischt wurden allerlei Leckereien, 
die das törg gele herz höher schlagen 
ließen. Von der Gulaschsuppe über die 
Schlachtplatte bis zu gebratenen Kas-
tanien und Krapfen gab es alles. Die 
Musikkapelle Kurtinig ist sich sicher: 
Wir kommen wieder!

Weinverkostung im Weingut Pfitscher in Montan

am 26. oktober organisierte die Biblio-
thek eine Weinverkostung zum Wein-
gut Pfitscher in Montan.
Klaus Pfitscher, Inhaber und Keller-
meister brachte die Philosopie seines 
Familienbetriebes wie folgt auf den 
Punkt: „eigenwillig und charakterstark. 
Das sind unsere Weine. eigenwillig und 
charakterstark, das sind auch wir. ak-

ribische ressourcenschonung steht bei 
uns im Mittelpunkt. Es ist der Humus 
unserer täglichen arbeit im Weinberg. 
Jeder arbeitsschritt wird hinterfragt, 
aus jeder Lage das beste Potential 
eruiert. Bodenständigkeit und Leiden-
schaft spielen dabei genauso eine rolle 
wie Innovation und naturverbunden-
heit. unser Ziel ist es, die seit Genera-

tionen gepflegte tradition zu bewahren 
und immer wieder zu verbessern.“
Die neu errichtete Kellerei wurde mit 
dem Klimahaussiegel ausgezeichnet: 
„Die umwelt schonen, das auge freu-
dig stimmen. Das war unser Ziel beim 
Bau der neuen Weinkellerei Pfitscher. 
Innovativ waren unsere ansätze, ener-
giebedacht unsere taten. Mit unseren 
unzähligen Bemühungen in richtung 
nachhaltigkeit haben wir das Quali-
tätssiegel KlimaHaus Wine erhalten. Es 
ist dies ein neues Siegel der KlimaHaus 
agentur, das die umweltverträglichkeit 
des Gebäudes genauso bewertet, wie 
den Wohnkomfort, die Verwendung 
von Energie und Wasser bei der Wein-
herstellung, die Wahl der Verpackun-
gen aber auch die auswirkungen des 
transportes.“
nach der Kellererführung stand die 
Weinprobe auf dem Programm, bei 
der in netter runde gefachsimpelt und 
anregend diskutiert wurde. So mancher 
teilnehmer hat sich einen guten trop-
fen vor dem Heimgehen gekauft. Es 
war ein gelungener abend mit vielen 
positiven Eindrücken.

Die teilnehmer bei der Kellereiführung
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SBo – Südtiroler Bäuerinnenorganisation

am Samstag, 3 august 2013, stand bei 
den Bäuerinnen der jährliche Sommer-
ausflug auf dem Programm.
um 7 uhr früh brachen 25 Bäuerinnen 
in richtung Pfitscher tal auf. nach ei-
ner kurzen Kaffeepause mit selbst ge-
machtem Kuchen ging es weiter zum 
Steirerhof, wo uns Frau Gaby herzlich 
begrüßte. Sie führte uns durch ihren 
biologischen Kräuteranbau und wir 
durften die herrlichen Kräuter und Ge-
würze beschnuppern. Dabei konnten 
wir einen kleinen Einblick in die Vielfalt 
dieser wunderbaren arbeit bekommen.
Zum abschluss machten wir mit ihrem 
Mann Luis noch eine Verkostung ihrer 
selbst angesetzten Schnäpse.
Dann ging es weiter zum Pretzhof. auf 
dem Weg dorthin konnten wir noch die 
Schäden des unwetters vom 4. august 
2012 sehen. Dieser kleine friedliche 
Bach hat genau vor einem Jahr großen 
Schaden angerrichtet und die anwoh-
ner in angst und Schrecken versetzt.
nach einem Fußmarsch von 20 Minu-
ten (bei heißer Mittagshitze) konnten 
wir endlich ein herrliches Menü genie-

ßen. nach dieser leiblichen Stärkung 
ruhten wir uns noch ein wenig aus, be-
vor uns der Bus zurück nach Sterzing 
brachte, wo unsere Kartenspielerinnen 
sofort ein geeignetes Plätzchen fanden, 
um den üblich „Watter“ zu machen. Die 

übrigen Bäuerinnen nutzten den aus-
verkauf um noch einige Schnäppchen 
zu finden. Gegen 18 uhr ging es wie-
der in richtung Heimat und wir waren 
pünktlich zur Samstagabend Messe 
wieder zu Hause.

Gruppenbild vom heurigen Sommerausflug

törGGELEn

am 19.10.2013 gingen wir zum ursprung 
der Südtiroler törggelekultur. Wir fuh-
ren ins Eisacktal, genauer gesagt nach 
atzwang, wo wir am Wassererhof 
speisten und auch das ein oder andere 
Getränk zu uns nahmen. Vier der zahl-
reich erschienen Mitglieder ließen den 
abend in unserer Landeshauptstadt 
ausklingen, während der rest der trup-
pe dem vollen Magen tribut zollte und 
die Heimreise antrat.

MartInI

am 11.11. war es wieder soweit, um 5 uhr 
hieß es „raus aus den Federn, augen 
auf und ab zum Westende Kurtinigs!“ 
Die tapferen Jugendlichen widerstan-
den dem Drang den „Weckphone“ an 
die Wand zu schmeißen, zwangen sich 
in die Kleider und füllten die Kanonen, 
sodass um 6 uhr alle Kurtiniger unsanft 

aus dem Schlaf gerissen wurden. Mit ei-
ner warmen und süßen Stärkung war das 
Böllern ein Kinderspiel und der Kirchtag 
war erfolgreich eingeböllert. nach der 
Messe wurde dann schon der erste Glüh-
wein aufgeschenkt und es sollte nicht 
der letzte sein. auch die Kastanien fan-
den zahlreiche abnehmer und so können 
wir mit dem diesjährigen Kirchtag, zumal 
es ein Montag war, sehr zufrieden sein.

VoLLVErSaMMLunG

am 7. Dezember haben wir das tätig-
keitsjahr mit der Vollversammlung 
abgeschlossen und das neue tätig-
keitsjahr hat am 21.  Dezember mit 
dem Bezirkskegelturnier in Kurtatsch 
begonnen. Danach werden das Broom-
ballturnier, der Bauernball, das Mond-
scheinrodeln und der Winterausflug 
noch folgen.

SBJ – Südtiroler Bauernjugend
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Famiglia Cooperativa Salorno Konsumverein Salurn
Piazza San Martino, 4 St.-Martins-Platz 4
39040 Cortina 39040 Kurtinig

Tel. 0471/81 82 83
P.iva – MwSt. 0016270211

e-mail: cortina.fcsalorno@hotmail.it

Die Heimatbühne Kurtinig veranstaltete am 16. novem-
ber 2013 einen törggeleabend im Barduskeller von Kurti-
nig. Zahlreiche Mitglieder der Heimatbühne nahmen an 
diesem unterhaltsamen abend teil. In diesem rahmen 
bedankte sich der obmann der Heimatbühne Kurtinig 
Walter Moscon recht herzlich für das Mitwirken und Mit-
gestalten des Kulturlebens in der Gemeinde Kurtinig. Im 
Frühjahr 2014 wird der theaterverein ein neues lustiges 
theaterstück auf die Bühne bringen. Wer sich gerne auf 
der Bühne austoben und sein Können zum Besten geben 
möchte, ist herzlichst eingeladen mitzuwirken! 
Männliche Mitspieler werden dringend gesucht!

„Heimatbühne“
 Kurtinig

törggelen im Barduskeller mit musikalischer unterhaltung

KVW- 
Vorankündigung
Im Februar haben wir 
neuwahlen, vielleicht 

hätte jemand Lust, 
im ausschuss mitzu-
arbeiten. Wer Inter-
esse hat, möge sich 

doch bei uns melden.

KVW- 
Suppensonntag
Im März werden wir 

einen  Suppensonntag 
veranstalten.

Kurtinig 

MartInI-KIrCHtaG

Schönes Wetter am Kirchtag, da 
freuen sich Standlbetreiber und 
Gäste! Viele Leute vom Dorf 
und den umliegenden ortschaf-
ten ließen sich die attraktionen 
des Kurtiniger Kirchtags nicht 
entgehen. Das KVW-Cafe war 
einer dieser anziehungspunk-
te und fand regen Zuspruch. 
Die wunderschönen, leckeren 
torten, Schnitten und Kuchen 
fanden reißenden absatz. am 
frühen nachmittag waren die 
leckeren Stücke zum Leidwe-
sen mancher „gluschtiger“ 
Standlbesucher schon ausver-
kauft. aber trotzdem besuchten 
noch viele Gäste unser Standl, 
um einen heißen, duftenden 
Kaffee zu trinken und neuig-
keiten auszutauschen. Einen 
herzlichen Dank den fleißigen 
tortenbäckerinnen und allen 
Helfern und Helferinnen, die 
beim Standl gearbeitet haben.

KVW-Sprechstunden  
mit Markus Stolz  
jeden 1. Samstag  

im Monat  
von 9 bis 10 uhr  
im Bürgerhaus  

von Kurtinig
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Seniorenclub Kurtinig

Fachkreis Senioren – Sprengel unterwegs
Der Fachkreis Senioren hat heuer zum 
sechsten Mal anlässlich des internati-
onalen tages der Senioren einen unter-
haltsamen nachmittag organisiert. 
Die Freiwilligen des Fachkreises waren 
schon einige Stunden vor Beginn des 
Festes fleißig bei der Vorbereitung des 
Saales am Werk, der herbstlich deko-
riert wurde. um 15 uhr war der Saal bis 
auf den letzten Platz gefüllt. Über 220 
Senioren aus allen elf Gemeinden des 
Sprengels sind nach Montan gekom-
men. 
Fritz Pernstich aus tramin sorgte mit 
seiner Ziehharmonika für gute Stim-
mung. Das tanzbein wurde fleißig 
geschwungen, aber auch die Watter 
kamen auf ihre Kosten. Für aufmun-
terung sorgten der „Montaner Dreige-
sang“ mit ihren Liedern und die Lach-
muskeln strapazierte Frau anastasia 
Ebner mit ihren Witzen.
Für das leibliche Wohl – Pellkartoffeln 
mit aufschnitt – sorgten die fleißigen 
Helfer des Fachkreises Senioren. 

Ein herzliches Dankeschön richtete die 
Vorsitzende Herta Zelger an alle, die 
am Gelingen dieses Festes mitgewirkt 
haben. Besonders gedankt wurde Frau 
Hedwig Pfitscher mit ihrem Montaner 

Mittwochstreff, 14.30 uhr, mit 
Spielen und Gedächtnistraining

Jeden Dienstag, 14.30 uhr, 
 Karten spielen und „Mensch ärgere 

dich nicht“ im Seniorenraum!

23. oktober: Senioren-törggelen nach 
Karneid zur Jausenstation oberölgard
20. november: rheuma-Vortrag 
4. Dezember: Weihnachtsgeschenke 
basteln
18. Dezember: Weihnachtsfeier

team. alle ehrenamtlichen Mitglieder 
des Fachkreises waren erfreut, dass ihr 
Bemühen bei der organisation dieses 
Festes durch stets zunehmende teil-
nehmer belohnt wurde.

rHEuMa-VortraG  
MIt Dr. BErnD raFFEInEr

Da die Gesundheit unser wichtigstes 
Gut ist, lud der Seniorenclub Kurtinig 
am 6. november ins Haus Curtinie 
zu einem Vortrag über rheuma ein. 
Dr. Bernd raffeiner und ehrenamtliche 
Vertreter der rheuma-Liga sprachen 
über die ursachen der Entzündungen, 
über Gelenke allgemein sowie thera-
pien und medizinische Betreuung ver-
schiedener rheumatischer Krankheiten 
und Beschwerden. Der Vortrag war 
höchst interessant und aufschlussreich. 
Beim Verein rheuma-Liga Mitglied zu 
sein, bringt viele Vorteile und Hinwei-
se, z.B. über Krankengymnastik und 
therapien sowie persönliche Kontakte 
mit rheumaspezialisten. 
Der Vortrag war gut besucht, und es 
wurden interessante Fragen gestellt, 
die Dr. raffeiner gerne beantwortete. 
Es freute uns, auch zahlreiche Senio-

ren aus Margreid sowie einzelne aus 
truden und altrei begrüßen zu dürfen.

rÜCKSCHau

31. Juli: gemütlicher Seniorentag in 
Penon-Hirschbett mit vorzüglichem 
Menü: Plent und Wurst 
20. oktober: Bewegung bis ins hohe 
alter mit Frau Morandell anni (10 mal 
mittwochs)

Die freiwilligen Helfer des Fachkreises Senioren im Kulturhaus in Montan

am 5. november 
feierten wir mit Leo-
poldine Pitschieler 
Wwe. Fischnaller, 
der Gründerin des 
Seniorenclubs, im 
Kurtiniger Senioren-
raum in geselliger 
runde ihren 85. Ge-
burtstag. Der obli-
gatorische  Watter 
durfte natürlich 
nicht fehlen.
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nIKoLauSuMZuG

auch heuer organisierte der Fischerver-
ein wieder den nikolausumzug. Viele 
Kurtiniger trafen sich am 5. Dezember 

MartInI

traditionell hat der Sportverein Kurti-
nig auch heuer die „noglparty“ veran-
staltet. am Freitag, 8. november, und 
am Martini-tag war es wieder soweit 
und zahlreiche Jugendliche und Jung-
gebliebene säumten den Partykeller. 
Die freiwilligen Helfer der Feuerwehr 
standen uns auch in diesem Jahr zur 
Seite, um den Partybetrieb in geordne-
ten Bahnen ablaufen zu lassen.

SPortLICHE tätIGKEIt

Die Kleinfeldmannschaft hat die 1. Sai-
sonhälfte beendet. nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten gelang der Mann-
schaft von Günther Zemmer zum ab-
schluss der Hinrunde drei Siege, womit 
sich die Mannschaft ins tabellenmittel-
feld vorarbeiten konnte.

KLEInE ProFIS

Bereits im vergangenen Jahr ist es dem 
Sportverein gelungen, eine Fußballschu-
le ins Leben zu rufen. Im letzten Jahr wa-
ren es noch acht Buben, die einmal in 
der Woche auf dem Sportplatz waren. 
Im Herbst dieses Jahres konnten die ver-
antwortlichen Betreuer Paolo Beltrami 
und roland Pugneth insgesamt 17 Buben 

Fischerverein

auf dem Dorfplatz, und unsere Kleinsten 
konnten das Eintreffen des guten niko-
laus’ kaum erwarten. Begleitet wurde 
der nikolaus von Knecht ruprecht, drei 

an den trainings begrüßen. Seit 26. au-
gust konnten sie gemeinsam die Freude 
und den Spaß an Übungen mit dem Ball 
und an der sportlichen Betätigung aus-
leben. alle Kinder waren überaus fleißig 
und es war ihnen der Spaß am Spielen 
anzusehen. Mit Ende november setzen 
wir einmal in der Woche das training in 
der turnhalle im Haus Curtinie fort.

InForMatIon

Vom 29. november 2013 bis zum 6. Jän-
ner 2014 wird das Glühweinstandl am 
Dorfplatz seine tore öffnen. Feuerwehr 

schönen Engeln und natürlich von den 
Krampussen. Während sich die Kinder 
über die vom nikolaus ausgeteilen Säck-
chen freuten, konnten die Erwachsenen 
die Krampusstimmung bei einem guten 
Glas Glühwein genießen.

SFILata DI San nICoLò

anche quest’anno i pescatori di Corti-
na hanno organizzato la sfilata di San 
nicoló e dei “Krampus”. tante persone 
del paese si sono riunite il 5 dicembre 
attorno alla piazza San Martino. I più 
piccoli fra di loro hanno aspettato con 
ansia l’arrivo di San nicoló, accompa-
gnato dagli angeli e naturalmente dai 
“Krampus”. Mentre i bambini si sono 
riuniti attorno a San nicoló e hanno 
aperto i sacchetti da lui distribuiti gli 
adulti hanno passato una piacevole se-
rata in compagnia dei “Krampus” e di 
un buon bicchiere di brulè.

und Sportverein werden wieder ge-
meinsam Glühwein und Gulaschsuppe 
anbieten. Wie in den vergangenen Jah-
ren wird auch in diesem Jahr Geld für 
einen wohltätigen Zweck gespendet. 
aus diesem anlass wird an drei Wo-
chenenden ein „Paschen“ veranstaltet 
und der reinerlös daraus kommt einem 
guten Zweck zugute.

PrEISWattEn

am Samstag, 7. Dezember, fand in Mar-
greid das traditionelle Preiswatten der 
Weinstraße Süd statt.

amateur-Sportverein Kurtinig raiffeisen 

Die  Kleinsten 
im Sport verein 
Kurtinig

alle freuten 
sich über den 
nikolaus.

tutti erano con-
tenti dell’arrivo 
di San nicoló
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nach dem 2. Sieg des regionalpokals 
hat sich in der Mannschaft der Serie 
C nicht viel verändert. Mister Moscon 
trainiert die Mädchen auch heuer. 
Greta Gottardi und anna tarantino 
sind wieder zurück, neu dazugekom-
men ist Denise Ferraris aus Pfatten, 
sehr wichtig für unseres Mittelfeld, 
aber auch für unsere Gruppe. Wir ge-
hen in die wohlverdiente Winterpau-
se mit einem tollen ersten Platz, wenn 
auch punktegleich mit Clarentia. Es 
ist ein Kopf-an-Kopf-rennen mit der 
Mannschaft aus dem trentino, die 
aus der Serie B abgestiegen ist. um 
endlich den titel zu holen, können wir 
uns keinen Fehltritt erlauben, denn 
die Meisterschaft ist sehr kurz. Das 
verspricht sicherlich eine spannende 
rückrunde zu werden. auch unsere 
Mädchen, die in der Serie D spielen, 
sind an erster Stelle mit nur einem 
verlorenem Spiel.
Die Jugendarbeit ist wie immer für uns 
sehr wichtig. Die u12 spielt die Meis-
terschaft C-Jugend gegen die Jungs 
im Fußballverband und die u10 die 
Meisterschaft der D-Jugend im VSS. 
Im Winter können sie endlich wieder 
einige turniere gegen Mädchenmann-
schaften bestreiten. 

Im august hat das 6. Memorial Poma-
rolli Mauro stattgefunden. Gewinner 
dieses Jahres: endlich aFC unterland 
Damen.

Dopo la vittoria della Coppa regione 
per il secondo anno consecutivo, pochi 
cambiamenti nella squadra della Serie 
C, con Mister Moscon confermato alle-
natore. tornate Greta Gottardi e anna 
tarantino, nuova arrivata Denise Fer-
raris di Vadena, grande acquisto per il 
nostro centrocampo. ma anche per il 
gruppo. Si va nella sosta invernale con 
un bellissimo primo posto, pari con la 
squadra trentina Clarentia, retrocessa 
dalla Serie B. E un campionato testa a 
testa. Per vincere questo campionato 

non si può sbagliare, perché è troppo 
corto. questo promette un ritorno inte-
ressante. anche le ragazze della Serie 
D perdendo una sola partita si trovano 
al primo posto! 
Il settore giovanile come sempre è mol-
to importante per noi, avendo anche 
quest´anno molte tesserate. u12 par-
tecipa al campionato Esordienti della 
FIGC e l’u10 ha partecipato al campio-
nato u 10 del VSS contro i maschietti. 
Durante l´inverno possono finalmente 
partecipare ad torneo contro squadre 
femminili.
In agosto è stato organizzato il 6. Me-
morial Pomarolli Mauro. Vincitori 
quest’anno : finalmente l’aFC unter-
land Damen.

amateur-Sportverein Kurtinig raiffeisen 

a. F. c. unterland Damen

Snowflys

alter Datum Saisons-Skipass
Erwachsene 345,00 €
Mittelschule 12–16 nach 30.11.1997 150 €
Volksschule 0– 11 nach 30.11.2002 75 €
oberschule 17–18 nach 30.11.1995 220 €
Super Junior 18–25 nach 30.11.1988 270 €

Der Snowboardclub Snowflys orga-
nisiert auch dieses Jahr wieder einen 
Busservice nach Pampeago, rollepass 
und Lusia. Willkommen sind alle von 
jung bis alt. Die Kosten für Hin- und 
rückfahrt betragen 10 €. Der Bus ist 
auch ideal, um eine Wanderung in den 
Skigebieten zu machen.
Da es voriges Jahr einige organisatori-
sche Schwierigkeiten mit dem Bus gab 
und wir meistens zu viele Plätze frei 
hatten, bieten wir den Dienst heuer auf 
anmeldung an, so können wir den Bus 
an die teilnehmeranzahl anpassen. Die
anmeldung muss zwei tage vor jeder 
fahrt erfolgen. Info und anmeldung: 
389 2728109 oder info@snowflys.it

tErMInE BuSSErVICE

Sonntag, 15.12.13, Lusia

Sonntag, 29.12.13, rolle

Donnerstag, 02.01.14, Pampeago/ 
obereggen

Sonntag, 12.01.14, Lusia

Sonntag, 19.01.14, Pampeago/ 
obereggen

Jahres Skipasspreise Fiemme/obereggen für unsere Mitglieder

Start:

7.25 uhr in Salurn, Hauptplatz
7.35 uhr in Kurtinig, Bushaltestelle
7.45 uhr in Margreid, Bushaltestelle
7.55 uhr in Kurtatsch, Bushaltestelle im Feld
8.05 uhr in tramin, Mindelheimer
8.20 uhr in neumarkt, Busbahnhof
8.30 uhr in auer, Bushaltestelle Lonaplatz
rÜCKFaHrt: um 16.00 uhr vom Skigebiet
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Jugendtreff Delta Kurtinig

SKatEParK

Seit dem treffen mit Landesrat Wid-
mann hat sich einiges getan. Der viel-
leicht wichtigste Punkt diesbezüglich 
war der Besuch bei Landeshauptmann 
Luis Durnwalder, der in seiner Funktion 
als Landesrat für Sport, Bürgermeister 
Manfred Mayr, Gemeindereferentin 
Edith Zemmer und Vertretern des Ju-
gendzentrums „Westcoast“ dem Pro-
jekt seine konkrete unterstützung 
zusagte. Darüber hinaus hat sich die 
arbeitsgruppe wieder einige Male ge-
troffen, um die Details zu diskutieren. 
Das Projekt steht also in den Start-
löchern.

nIGHtLInEr untErLanD

am Samstag, 12. oktober, wurde im Ju-
gendzentrum Point neumarkt der Start 
dieses nightliners, der vom unterlan-
des ins Überetsch bis nach Bozen fährt, 
gefeiert. Der Fahrplan des nightliners 
ist über die Internetseite des Jugend-
zentrums Westcoast (www.westcoast.
bz.it) und die offizielle nightliner-Seite 
(www.nightliner.bz.it) abrufbar. Wer 
Verbesserungsvorschläge vorbringen 
möchte, kann (und soll) diese über die 
Facebook-Seite zum nightliner unter-
land oder via Mail (info@westcoast.
bz.it) an das Jugendzentrum Westcoast 
schicken. 

WEGE ZuM trauMBEruF 

am Mittwoch, 2. oktober, fand in der 
Bibliothek von Kurtinig der erste abend 
einer dreiteiligen Veranstaltungsreihe 

infos: www.westcoast.bz.it

statt. an drei aufeinanderfolgenden 
Mittwoch-abenden wurden interessante 
und teilweise recht ungewöhnliche Beru-
fe vorgestellt. Waren es in Kurtatsch der 
Profimusiker und in Margreid der Hub-
schauberpilot, so waren es in Kurtinig 
das Model aisha und der agenturleiter 
Daniel Sartor, die die volle aufmerksam-
keit des überraschend zahlreichen Pu-
blikums auf sich zogen. Beide wussten 
von ihren Erfahrungen zu erzählen und 
antworten auf die Fragen der Zuschaue-
rInnen zu geben. Das gilt natürlich auch 
für die Kurtinigerin uli teutsch und Han-
nes Hofer, die den alltag in ihren „Jobs“ 
erklärten, nämlich jenen der Grafike-
rin bzw. jenen des Kindergärtners. Die 
Moderation führte, sehr professionell, 
locker und gut vorbereitet, die Biblio-
theksleiterin Bernadette Mayr.
angesichts der tatsache, dass alle Per-
sonen, die von sich und von ihren Be-
rufen erzählten, einen sehr zufriedenen 

und entspannten Eindruck weiterge-
geben haben, ist das eine sehr beruhi-
gende aussicht für alle jungen Leute, 
denen die Berufswahl noch bevorsteht.

„roCKInG MountaIn“-FEStIVaL

auch in diesem Jahr wurde das „ro-
cking Mountain“-Festival am Fennberg 
wieder von den Jugendtreffs und -zent-
ren des unterlands in Zusammenarbeit 
mit der seit langem in tramin proben-
den Band „Blind alley“ organisiert.
Vom Freitag, 23., bis Samstag, 24. au-
gust, waren wieder viele Bands und DJs 
auf diesem Festival zu sehen und zu 
hören, wobei Bands aus dem ausland 
ebenso zum Zuge kamen wie Bands aus 
dem unterland und aus dem restlichen 
Südtirol und dem trentino.
Zusätzlich wurde ein besonderes au-
genmerk auf den umgang mit dem 
Müll gerichtet. am Herzen lag den 
Veranstaltern auch die Weitergabe 
von Informationen über den umgang 
mit alkohol und mit illegalen Drogen 
an die anwesenden Jugendlichen, was 
mit dem Projekt „Streetlife“ umgesetzt 
wurde.

DIE LEtZtE VErSuCHunG… 

am 25. oktober 2013 fand im Jugend-
zentrum Point im neumarkt eine Dis-
kussionsrunde in lockerem rahmen un-
ter dem Motto „Die letzte Versuchung“ 
statt. Es beteiligten sich zahlreiche Ju-
gendliche und einige Kandidaten für 
die Landtagswahl 2013. 
aufgrund der positiven rückmeldun-
gen und der tatsache dass die jungen 
teilnehmer ihre Chance, Fragen zu stel-
len und mitzudiskutieren nutzten, kann 
man von einem durchwegs gelungenen 
abend sprechen. 

Gut besucht und 
mit großem In-
teresse verfolgt: 
Der erste abend 
der reihe „Wege 
zum traumberuf“ 
in der Bibliothek 
von Kurtinig

nightliner 
unterland: 
am Samstag, 
12. oktober, 
ist er endlich 
gestartet.

UM_Dezember_2013.indd   38 16.12.2013   15:14:42



Gemeinde Info Comunale KurtInIG · CortIna        39

aus den Vereinen  Dalle associazioni

Weißes Kreuz Sektion Salurn

ÜBunG: BErGunG auS EInEM 
FaHrZEuG

Die Sektion Salurn des Landesrettungs-
vereins Weißes Kreuz hat sich an einer 
Übung in Kurtinig beteiligt, bei der die 
Freiwillige Feuerwehr und die Firma Po-
jer aus dem ort mitmachten. Letztere 
ist für die Pflege der Grünanlagen der 
Brennerautobahn zuständig und des-
halb täglich mit einem hohen risiko 
konfrontiert. um die Mitarbeiter auf 
den Ernstfall vorzubereiten, wurde ein 
arbeitsunfall simuliert.
Ein Mitarbeiter der Firma wurde von ei-
ner arbeitsmaschine „überfahren“ und 
blieb darunter liegen. Seine arbeitskol-
legen übernahmen die Erstversorgung 
und alarmierten die rettungskräfte. Ein 
rettungswagen des Weißen Kreuzes 
Salurn und die Feuerwehr Kurtinig tra-
fen am unfallort ein. Sofort begannen 
die Sanitäter mit der Stabilisierung des 
Patienten, indem die Wirbelsäule ge-
stützt und die atmung mit Sauerstoff-
gabe erleichtert wurde. Die Feuerwehr 
bereitete die Bergung des Patienten 
vor, indem sie das Fahrzeug sicherte 
und es mit hydraulischen Kissen hob. 
Der abtransport des Patienten erfolg-
te, nachdem er mit der Schaufel trage 
aus seiner misslichen Lage befreit wor-
den war.
Bei dieser Übung konnten die Feuer-
wehrleute und die Sanitäter des Wei-
ßen Kreuzes die Zusammenarbeit üben 
und verbessern. Die Sektion Salurn 
arbeitet in ihrem Einsatzgebiet mit 
verschiedenen organisationen zusam-
men. Übungen sind immer wieder gute 
Gelegenheiten, sich und die jeweiligen 
arbeitsweisen besser kennenzulernen.

aKtIonStaG auF DEM 
 DorFPLatZ Von KurtInIG

Im rahmen des landesweiten aktions-
tages zur Eu-Woche der Herz-Kreislauf-
Wiederbelebung hat die Sektion Salurn 
des Weißen Kreuzes auf dem Kurtini-
ger Dorfplatz einen Informationsstand 
aufgestellt. „Kurtinig hat den größten 
Zulauf von Interessierten an unseren 
Informationsständen verzeichnet“, so 
Sektionsleiter Erich Pichler. „Mit die-
ser aktion wollen wir den Menschen 

vermitteln, dass es im notfall nur einen 
Fehler gibt: nämlich den nichts zu tun. 
anhand von Puppen zeigen wir, wie 
man eine Herzdruckmassage macht 
und damit die Überlebenschance ohne 
neurologische Folgeschäden eines 
Menschen im Herz-Kreislaufstillstand 
entscheidend verbessern kann“, so 
Pichler weiter.

Gar einige interessierte Bürgerinnen 
versuchten unter anleitung der Helfer 
des Weißen Kreuzes an einer Puppe 
Herzdruckmassagen durchzuführen 
und sie zu beatmen. auch der Bürger-
meister war vor ort und dankte den 
Helfern des Weißen Kreuzes für den 
aktionstag und ihren ehrenamtlichen 
Einsatz.

Mitarbeiter der Firma Pojer wurde von einer arbeitsmaschine „überfahren“.

Michela Frisinghelli macht unter anleitung eines Helfers des Weißen Kreuzes an einer 
Übungspuppe eine Herzdruckmassage. 
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Esami di bi- 
e trilinguismo
Iscriversi online 
è semplice e veloce

Con la Carta Servizi l’iscrizione diventa 
immediata, facile e sicura

Dal 15 novembre 2013 è possibile iscriversi online 
agli esami di bi- e trilinguismo. Semplicemente uti-
lizzando la Carta Servizi, si potrà inviare la propria 
iscrizione (o richiesta di riconoscimento di certifi-
cazioni linguistiche o titoli di studio) direttamente 
dal proprio computer.

L’accesso è estremamente facile: dopo aver inse-
rito il codice PIN personale, scegliendo il servizio 
dedicato agli esami di bi- e trilinguismo si potrà 
effettuare l’iscrizione nel giro di pochi minuti diret-
tamente online.

L’utente ha il vantaggio di trovare tutta la corrispon-
denza depositata nell’Area Privata e di ricevere 
in tempo reale non solo la conferma dell’avvenuta 
iscrizione, ma anche la successiva convocazione 
all’esame o diverse comunicazioni riguardanti la 
sua richiesta. Inoltre, ogni volta che un nuovo  
documento viene depositato nell’Area Privata,  
l’utente riceve un avviso sia per sms sia per email.

Anche noi
siamo nella
Carta Servizi

5 grandi vantaggi per chi si iscrive agli 
esami online utilizzando la Carta Servizi 

1. È un metodo facile, veloce, traspa-
rente e del tutto gratuito. Bastano la 
Carta Servizi attiva e il computer.

2. Niente più carta, moduli da compila-
re, firmare e spedire! Basta con l’attesa 
della raccomandata o con le estenuan-
ti ricerche della convocazione presso  
l’ufficio postale. 

3. Non è più necessario inserire i pro-
pri dati, poiché il sistema utilizza quelli 
presenti nella Carta Servizi. È sufficiente 
scegliere tra 
- esame standard
- riconoscimento di certificazioni 

linguistiche
- riconoscimento di titoli di studio 
e in pochi minuti l’iscrizione sarà inviata.

4. Un sms e un’email avvisano l’utente 
non appena nell’Area Privata è presente 
una nuova comunicazione.

5. Collegandosi con la Carta Servizi o tra-
mite l’account eGovernment l’utente po-
trà leggere la lettera di convocazione 
all’esame e la corrispondenza inerente 
alla propria richiesta.

Servizio esami di bi-  
e trilinguismo

via Perathoner 10
39100 Bolzano
Infoline: 0471 413900
email: ebt@provincia.bz.it

AUTONOME PROVINZ  
BOZEN - SÜDTIROL

PROVINCIA  AUTONOMA  
DI BOLZANO - ALTO ADIGE

PROVINZIA AUTONOMA DE BULSAN - SÜDTIROL

Zwei- und  
Dreisprachigkeits-
prüfungen
Sich online anmelden ist einfach

Mit der Bürgerkarte einfach, 
schnell und sicher zur Anmeldung

Ab 15. November 2013 können Sie sich mit der  
Bürgerkarte direkt von Ihrem Computer aus online 
zur Zwei- und Dreisprachigkeitsprüfung anmelden 
oder den Antrag auf Anerkennung von Sprach-
zertifikaten bzw. Studientiteln online stellen.

Der Einstieg ist ganz einfach: persönlichen PIN-
Code eingeben, Dienst für die Zwei- und Dreispra-
chigkeitsprüfungen wählen und in wenigen Minu-
ten können Sie die Anmeldung online abwickeln.

Die Vorteile liegen auf der Hand: der gesam-
te relevante Schriftverkehr ist im „Persönlichen  
Bereich“ jederzeit einsehbar. Sie erhalten in Echt-
zeit eine Empfangsbestätigung und später die of-
fizielle Einladung zur Prüfung. Alle weiteren den 
Antrag betreffenden Mitteilungen werden in Ihrem  
persönlichen Bereich zur Verfügung stehen. Bei  
jeder neuen Mitteilung werden Sie per SMS und 
per E-Mail benachrichtigt.

Auch wir
sind in der
Bürgerkarte

5 entscheidende Vorteile der Online-
Anmeldung mit der Bürgerkarte

1. Die Anmeldung ist einfach, schnell, 
transparent und kostenlos: Es genügen 
eine bereits aktivierte Bürgerkarte und ein 
Computer.

2. Kein Papier mehr, kein Ausfüllen, Un-
terzeichnen und Übermitteln von Formu-
laren. Kein Warten auf den Einschreibe-
brief und keine aufreibende Suche nach 
dem Einladungsbrief beim Postamt.

3. Sie sparen sich die Eingabe Ihrer per-
sönlichen Daten: das System verwendet 
jene der Bürgerkarte. Die gewünschte 
Option anklicken:
- Standardprüfung
- Anerkennung von Sprachzertifikaten
- Anerkennung von Studientiteln
und in wenigen Minuten ist die Anmel-
dung verschickt.

4. Sobald eine neue Mitteilung im Persön-
lichen Bereich aufscheint, werden Sie per 
SMS und per E-Mail benachrichtigt.

5. Einfach mit der Bürgerkarte oder über 
den eGovernment-Account einsteigen 
und den Einladungsbrief sowie jegliche 
sonstige Mitteilung zum eigenen Antrag 
sofort lesen.

Dienststelle für die Zwei- und 
Dreisprachigkeitsprüfungen

Perathonerstraße 10
39100 Bozen
Tel. 0471 413900
E-Mail: zdp@provinz.bz.it

AUTONOME PROVINZ  
BOZEN - SÜDTIROL

PROVINCIA  AUTONOMA  
DI BOLZANO - ALTO ADIGE

PROVINZIA AUTONOMA DE BULSAN - SÜDTIROL
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MONTAN / MONTAGNA (BZ) · Tel. +39 0471 81 99 50 · www.pichlerjosef.com · www.wocl.it

 

 

www. .it

inaiL-Versicherung gegen unfälle bei 
der Hausarbeit: Einschreibepflicht beim 
inaiL – weitere informationen unter 
www.inail.it oder tel. 06/54875272

INAIL – Assicurazione contro gli in-
fortuni domestici: Obbligo all’iscrizione 
presso l’INAIL – ulteriori informatzioni: 
www.inail.it o tel. 06/54875272

www.esperienzapensionati.it 

www.esperienzapensionati.it

ZutatEn FÜr 10 KuGELn

 100 g Staubzucker
 100 g Kokosraspel
 100 g topfen
   Haselnüsse oder Mandeln, 

grob gehackt
   Kokosraspel zum Wälzen

ZuBErEItunG

: : alle Zutaten gut vermischen.
: :  aus der Masse 10 Kugeln formen 

und in jede Kugel etwas von den 
Haselnüssen oder Mandeln in die 
Mitte geben.

: :  Die Kugeln in Kokosraspeln wälzen 
und auf einem teller anrichten.

topfen-Kugeln

Guten appetit wünscht irma Giacomozzi!

Buon appetito augura Silvia Cavaliere!

ciambelline ricotta e cioccolato
InGrEDIEntI  
PEr 16 CIaMBELLInE

 200 g di zucchero
 1 uovo
 100 ml di latte
 125 g di ricotta
 350 g di farina 00
 1 bustina di vanillina
 ½ bustina di lievito
 50 g di burro
 100 g  di gocce di 

cioccolato

PrEParaZIonE

: :  In una ciotola, montate l’uovo con lo zucchero. 
aggiungere il burro fuso intiepidito, il latte e la 
ricotta.

: :  Setacciate la farina con il lievito e la vanillina, 
ed aggiungeteli al composto, mescolare fino ad 
ottenere un composto omogeneo.

: :  Infine aggiungete all’impasto le gocce di 
cioccolato.

: :  Disponete l’impasto nello stampo per ciambel-
le imburrato ed infarinato

: :  Infornate le Ciambelline ricotta e cioccolato a 
200° e cuocete per 15 minuti

: :  Lasciate intiepidire prima di togliere le ciam-
belline dallo stampo quindi spolverizzare con lo 
zucchero a velo e servire
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Wichtige informationen ∙ informazioni utili
öFFnunGSZEItEn  
DEr GEMEInDEäMtEr
Montag, Mittwoch und Freitag: 
9–12 uhr; Donnerstag: 15–18 uhr
tel.: 0471 817141, Fax: 0471 818035
E-Mail: info@gemeinde.kurtinig.bz.it

SPrECHStunDEn  
DES BÜrGErMEIStErS
Montag, Dienstag und Donnerstag, 
15–16 uhr. Da diese Sprechstunden 
wegen anderer dringender Verpflich-
tungen kurz fris tig verschoben werden 
können, ist eine telefonische termin-
vereinbarung erwünscht. tel.: 0471 
817141

SPrECHStunDEn  
DES VIZEBÜrGErMEIStErS
Dienstag, 8–10 uhr. Da diese Sprech-
stunden wegen anderer dringender 
Verpflichtungen kurz fris tig verschoben 
werden können, ist eine telefonische 
terminvereinbarung erwünscht. tel.: 
0471 817141

GEMEInDEBauaMt
Sprechstunden des 
 Gemeindetechnikers Geom. Viktor 
Eccli: jeden Dienstag, 8–10 uhr; tel. 
Vormerkung unter 0471 817141 

notruFnuMMErn
Feuerwehr 115
rettungsdienst 118
SELGaS 800835800 

GEMEInDEarZt
Dr. Josef Sulzer: 
ambulatorium KurtInIG
Dienstag: 9–11 uhr, Donnerstag: 17–19 
uhr, tel.: 0471 817331

ambulatorium MarGrEID
Montag: 9–11 uhr, Mittwoch: 16.30–
18.30 uhr, Freitag 9–11 uhr, tel.: 0471 
817511

KInDErarZt
Dr. alfons Haller, tel.: 0471 863113
Josef-noldin-Straße 3, traMIn

MÜttErBEratunGSStELLE
MarGrEID: jeden 2. und 4. Freitag 
im Monat, 9–11 uhr (tel. 0471 817160), 
angela-nikoletti-Straße 6. SaLurn: 
jeden Montag, 14–16 uhr, und Don-
nerstag, 9–11 uhr (tel. 0471 888790), 
Mozartstraße 2. nEuMarKt: jeden 
Montag und Mittwoch, 9–11 uhr, und 
am Donnerstag nachmittag, 14–16 uhr 
(tel. 0471 829232), Franz-Bonatti-Platz 1

KranKEnPFLEGEDIEnSt
Die Bürger von Kurtinig können sich 
an den Krankenpflegedienst von 
MarGrEID (Montag, Mittwoch, 
Freitag, 8–8.30 uhr) oder von SaLurn 
(Montag–Freitag, 9.30–10 uhr) wenden. 
Wer eine Betreuung zu Hause benötigt, 
kann sich telefonisch an den Kranken-
pflegedienst nEuMarKt wenden. tel. 
0471 829238

aPotHEKEn SaLurn + MarGrEID

SaLurn: Montag bis Freitag, 8–12 uhr 
und 15.30–19.00 uhr, Samstag, 8–12 uhr

MarGrEID: Montag und Freitag, 
8.30–12.00 uhr, Mittwoch, 16–19 uhr 

FuSSPFLEGE FÜr SEnIorEn  
IM BÜrGErHauS Von KurtInIG
Mindestalter: 70 Jahre 
Vormerkung: tel. 0471 826611

SoZIaLSPrECHStunDE KVW

Jeden 1. Samstag im Monat, 9–10 uhr, 
im Erdgeschoss des Bürgerhauses

VErBrauCHErZEntraLE

Sprechstunden am Sitz des KVW 
neumarkt (2. Stock) jeden Donnerstag, 
15–17 uhr

aCLI

Der Steuerbeistand wird in Kurtinig nur 
auf Vormerkung unter tel. 0471 301689, 
CaF Bozen abgehalten.

aKtIon „ESSEn auF räDErn“

Koordinatorin: Paula Pichler teutsch,  
tel.: 0471 817384 

 öFFEntLICHEn BIBLIotHEK

Montag: 15–17 uhr, Mittwoch: 18.30–
20.30 uhr, Freitag: 9–11 uhr.  
tel.: 0471 817733

JuGEnDrauM

Mittwoch: 15–17 uhr, Samstag: 17–20 
uhr; für Jugendliche ab der 1. Mittel-
schule

rECyCLInGHoF

jeden Freitag, 17–19 uhr (außer 1. Frei-
tag im Monat) und jeden 1. Samstag im 
Monat, 9–11 uhr (wenn der Samstag ein 
Feiertag ist, wird am Freitag geöffnet)

SCHaDStoFFSaMMLunGEn

termine: am 21. Jänner 2014, 8–9 uhr, 
und am 1. april 2014, 8–9 uhr, am Dorf-
platz von Kurtinig

aGEntur DEr EInnaHMEn

amt für direkte Steuern, MwSt. und 
registersteuer: jeden Mittwoch, 
8.30–12.30 uhr, im Erdgeschoss des rat-
hauses von neumarkt, Zimmer nr. 4. 
tel. 0471 829031

tELEFonZEntraLE 
 LanDESVErWaLtunG

tel.: 0471 411111 
www.provinz.bz.it/approv/ressorts_d.asp

VErKEHrSMELDEZEntraLE

Verkehrsinfo: tel. 0471 200198 
Fax-abruf: 0471 201157 
vmz@provinz.bz.it 
www.provinz.bz.it/vmz 

SÜDt.  VErBrauCHErZEntraLE
tel.: 0471 975597, Fax: 0471 979914
www.consumer.bz.it, info@consumer.bz.it

aMt FÜr SPraCHGruPPEn-
ZuGEHörIGKEIt
Landesgericht Bozen: Montag–Freitag, 
9–12 uhr, tel. 0471 226312

DIEnStStELLE FÜr ZWEI- unD 
DrEISPraCHIGKEItSPrÜFunGEn
Perathonerstraße 10, 39100 Bozen,  
tel.: 0471 413900, Fax: 0471 413999,  
zdp@provinz.bz.it

VoLKSanWaLtSCHaFt
C.-Cavour-Straße 23/c, 39100 BoZEn
tel. 0471 301155, Fax 0471 981229
post@volksanwaltschaft.bz.it

Bezirksgemeinschaft Überetsch unter-
land, Lauben 26, 39044 nEuMarKt 
(1. Stock): am 4. Montag jeden 2. Mo-
nat, 9.30–11.30 uhr; Voranmeldungen: 
tel. 0471 301155

orarIo D’aPErtura  
DEGLI uFFICI CoMunaLI
Lunedì, mercoledì e venerdì: ore 9–12
Giovedì: ore 15–18
tel.: 0471 817141, fax: 0471 818035
e-mail: info@comune.cortina.bz.it

uDIEnZE DEL SInDaCo
Lunedì, martedì e giovedì, ore 15–16
Siccome queste udienze per altri impe-
gni urgenti possono subire delle varia-
zioni, si chiede un appuntamento dietro 
accordo telefonico. tel. 0471 817141

uDIEnZE DEL VICESInDaCo
Martedì, ore 8–10
Siccome queste udienze per altri impe-
gni urgenti possono subire delle varia-
zioni, si chiede un appuntamento dietro 
accordo telefonico. tel. 0471 817141

uFFICIo tECnICo CoMunaLE
udienze del tecnico comunale Geom. 
Viktor Eccli: ogni martedì, ore 8–10; 
 prenotazione telefonica: 0471 817141

CHIaMatE DI EMErGEnZa
Vigili del Fuoco 115
Emergenza sanitaria 118
SELGaS 800835800

MEDICo CoMunaLE
Dott. Josef Sulzer:
ambulatorio di CortIna
martedì: ore 9–11, giovedì: ore 17–19,  
tel.: 0471 817331

ambulatorio di MaGrÈ
lunedì: ore 9–11, mercoledì: ore 16.30–
18.30, venerdì: ore 9–11, tel.: 0471 817 511

PEDIatra
Dott. alfons Haller, tel.: 0471 863113,
via Josef noldin, 3, tErMEno

ConSuLtorIo  PEDIatrICo
MaGrÈ: ogni 2° e 4° venerdì del mese 
dalle ore 9 alle ore 11 (tel. 0471 817160), 
via angela nikoletti, 6. SaLorno: 
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Wir bedanken uns für das Vertrauen und wünschen Ihnen Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr. 
Vi ringraziamo per la fi ducia accordata e Vi auguriamo Buon Natale e un Felice Anno Nuovo.

Frohe Weihnachten. – Buon Natale.

www.raiffeisen.it Meine Bank
La mia banca

tutti i lunedì dalle ore 14 alle ore 16, e 
giovedì dalle ore 9 alle ore 11 (tel. 0471 
888790), via Mozart, 2. EGna: tutti i 
lunedì e mercoledì dalle ore 9 alle ore 
11; il giovedì pomeriggio dalle ore 14 alle 
ore 16 (tel. 0471 829232), piazza Franz 
Bonatti, 1 

SErVIZIo DI InFErMErIa
I cittadini di Cortina possono rivolgersi 
al servizio di infermeria di MaGré 
(lunedì, mercoledì, venerdì, ore 8–8.30) 
o di SaLorno (lunedì–venerdì, ore 
9.30–10). Chi ha bisogno di un’as sis ten-
za domiciliare, può rivolgersi al servizio 
di infermeria di EGna, tel. 0471 829238

FarMaCIE SaLorno E MaGrÈ
SaLorno: lunedì–venerdì: ore 8–12 
e ore 15.30–19, sabato: ore 8–12
MaGrÈ: lunedì e venerdì: ore 8.30–12, 
mercoledì: ore 16–19

PEDICurE PEr anZIanI  
nELLa CaSa CIVICa
Età minima: 70 anni
Prenotazioni: tel. 0471 826611 

orarI SErVIZI SoCIaLI KVW
a partire dal 1° settembre il primo saba-
to di ogni mese, ore 9–10, al pianoterra 
della casa civica

CEntro tutELa ConSuMatorI
udienze presso la sede dell’ufficio KVW  
a Egna (2° piano) ogni giovedì: ore 15–17

CEntraLE tELEFonICa  
GIunta ProVInCIaLE
tel.: 0471 411111 
www.provincia.bz.it/aprov/ressorts_i.asp 

CEntraLE VIaBILItÀ
Informazioni traffico: tel. 0471 200198 
fax: 0471 201157, vmz@provinz.bz.it 
www.provincia.bz.it/vmz 

uFFICIo PEr LE DICHIaraZIonI 
DI aPPartEnEnZa LInGuIStICa
tribunale Bolzano, lunedì–venerdì, 
ore 9–12, tel. 0471 226321

CEntro tutELa ConSuMatorI  
E utEntI aLto aDIGE
tel.: 0471 975597, fax 0471 979914 
www.consumer.bz.it 
info@consumer.bz.it

SErVIZIo ESaMI DI BI  
E trILInGuISMo
Via Perathoner, 10, 39100 Bolzano,  
tel.: 0471 413900, fax: 0471 413999,  
ebt@provincia.bz.it

DIFEnSorE CIVICo
Via C. Cavour 23/C – 39100 Bolzano 
tel. 0471 301155, fax: 0471 981229 
post@difensorecivico.bz.it

Comunità comprevnsoriale oltradige-
Bassa atesina, portici, 26, 39044 Egna 
(1° piano), il 4° lunedì ogni secondo 
mese, ore 9.30–11.30, preavviso: tel. 
0471 301155

aCLI
L’assistente fiscale avviene solo dietro 
pre no ta zione, tel.: 0471 301689 del CaF 
di Bolzano

aZIonE “PranZo a DoMICILIo”
Coordinatrice: Paula Pichler teutsch,  
tel.: 0471 817384

 BIBLIotECa CoMunaLE
Lunedì: ore 15–17, mercoledì: ore 
18.30–20.30, venerdì: ore 9–11. tel.: 
0471 817733

SaLa GIoVanI
Mercoledì pomeriggio: ore 15–17;  
sabato: ore 17–20 – per giovani a partire 
dalla prima classe della scuola media

CEntro DI rICICLaGGIo
ogni venerdì, ore 17–19 (escluso il 1° 
venerdì del mese) e ogni 1° sabato del 
mese, ore 9–11 (se il 1° sabato del mese 
è un giorno festivo il centro rimarrà 
aperto il venerdì.)

SErVIZIo raCCoLta rIFIutI  
toSSICo noCIVI
raccolte rifiuti tossico nocivi: 21 genna-
io 2014 ore 8–9 e 1 aprile 2014 ore 8–9, 
presso la piazza San Martino

aGEnZIa DELLE EntratE
ufficio per le imposte dirette, IVa e 
imposte di registro: ogni mercoledì, ore 
8.30–12.30 e ore 14–16.30, al pianterre-
no del municipio di Egna, stanza n. 4, 
tel. 0471 829031
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www.sel.bz.it  800 832 862  

StromPlusGas 
Doppelt sparen!

LucePiùGas 
Doppio risparmio!

Das 
Energiepaket!

Pacchetto Energia!
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